
Aktuelles  
aus der Gemeinde 

Ausgabe 1 | April 2016 
Amtliche Mitteilung   

zugestellt durch Österr. Post 

� Einwohnerstatistik 2015 

� Auszüge aus den  

Gemeinderatssitzungen 

� Zeckenschutzimpfung 

im April 2016 

� Informationen zur 

Bundespräsidentenwahl 

am 24. April 2016 

� Freie Mietwohnung im  

Betreubaren Wohnen 

� und vieles mehr... 

�Im Himmelreich (Bereich Wohnhaus Lebenshilfe) 

�Sebastianistraße (ab Zeilberger) 

�Schweibelstraße bis Spielplatz 

EINLADUNG ZUM UMWELTSCHUTZTAG  

am SAMSTAG, 02. APRIL 2016, 
Treffpunkt: 12:00 Uhr beim Marktgemeindeamt  

Auf folgenden Straßen wird wieder eine Straßenwäsche durchgeführt:  

Die Anrainer entlang dieser Straßen, werden ersucht 

 bei dieser Säuberungsaktion mit einem Besen mitzuwirken. 

Es sind hierzu auch alle Vereine herzlich eingeladen, 

 verstärkt  bei dieser Aktion teilzunehmen! 

�Bundesstraße 

�Dobl 

�Stiegl 
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Rechnungsabschluss für die Marktgemeinde  

Es ist für mich besonders erfreulich, dass die Marktge-

meinde Münzkirchen den ordentlichen Haushalt bei 

Einnahmen in Höhe von € 4.782.707,10  und Ausga-

ben von € 4.781.954,60 mit einem Überschuss von 

€ 752,50 wieder ausgleichen konnte. 

Im außerordentlichen Haushalt ergibt sich bei einem 

Volumen von € 1.736.342,16 und der Übernahme der 

Vorjahresergebnisse ebenfalls ein Überschuss von  

€ 15.024,27. Gleichzeitig hat sich der Maastricht-

Schuldenstand auf € 47.621,84 verringert.  

Baulandsicherungsverträge zur Schaffung von 

Wohngebiet 

Von der Gemeinde werden in Zukunft bei Umwidmun-

gen in Wohngebiet mit den Grundbesitzern Baulandsi-

cherungsverträge abgeschlossen. Wesentlicher Inhalt 

dieser Verträge wird sein, dass die Grundbesitzer ver-

pflichtet sind, die umgewidmeten Grundstücke nur an 

Kaufinteressenten mit Bauabsicht zu veräußern. Bei 

Nichteinhaltung dieser Auflage sichert sich die Gemein-

de ein Vorkaufsrecht. 

Ich bin der Überzeugung, dass damit ein wichtiger 

Schritt gesetzt wird, um in unserer Gemeinde Bauland 

zu schaffen und damit auch der Abwanderung aus dem 

ländlichen Raum entgegengewirkt wird. Bauland soll 

denen zur Verfügung stehen, die sich tatsächlich ein 

Eigenheim schaffen wollen und nicht als Geldanlage 

dienen. 

Ihr Bürgermeister 

Helmut Schopf  

 

Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

Kinderbetreuungsnetz-

werk der Gemeinden  

Esternberg, St. Roman, 

Vichtenstein und  

Münzkirchen 

Die Gemeinden Esternberg,  

St. Roman, Vichtenstein 

und Münzkirchen haben sich entschlossen, 

ein gemeinsames Kinderbetreuungsnetz-

werk einzurichten.  

Als erste Maßnahme wird zurzeit eine Um-

frage über die gemeinsame Kinderbetreu-

ung für Kindergarten-, 

Volksschulkinder und 

Schüler der Neuen 

Mittelschule (bis 2. 

Klasse) in den Som-

merferien durchgeführt. Mit dem 

Ergebnis werden die weiteren 

Maßnahmen gesetzt. 

Familien brauchen vermehrt 

Unterstützung um Beruf 

und Kinder gut unter einen 

Hut bringen zu können.  

Ausgebaute, flächendeckende, flexible Kin-

derbetreuung ist gerade für kleine Gemein-

den eine Herausforderung, deswegen ist es 

sinnvoll sich in einem Netzwerk zusammen-

zutun und gemeinsam zu überlegen, wie wir 

die Kinderbetreuung gut bewerkstelligen 

können. 

In Münzkirchen sind für das Kindergarten-

jahr 2016/2017 bereits 18 Kinder für die  

Krabbelstube vorgemerkt. Die Bedarfserhe-

bung hat einen zusätzlichen Raumbedarf 

ergeben, das macht eine Ausweitung des  

Kindergartens unumgänglich.  

Die Anträge auf Errichtung einer zweiten  

Krabbelstube sowie über den Umbau des  

bestehenden Restes des alten  

Lebenshilfegebäudes wurden bereits an das 

Land Oö gestellt.  

Bgm. Helmut Schopf und Johann Biergeder bei der 

Besprechung des Flächenwidmungsplanes 
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Mit Stichtag 01. Jänner 2016 kann die Marktgemeinde Münzkirchen 2.582 Hauptwohnsitze verzeichnen.  

Das sind um 45 Einwohner mehr als im Jahr 2015. Zusammen mit den Nebenwohnsitzen ergibt sich eine  

Gesamtzahl von 2.714 Einwohnern zum 01.01.2016. 

Insgesamt 24 Kinder (9 Jungen und 15 Mädchen)  

erblickten im vergangenen Jahr das Licht der Welt. 

12 Mitbürger (9 Männer und 3 Frauen) sind verstor-

ben. Das Standesamt Münzkirchen beurkundete da-

von 6 Sterbefälle.  

Vor dem Standesamt Münzkirchen haben 11 Paare 

die Ehe geschlossen.  

EINWOHNERSTATISTIK 

 männl. weibl. gesamt: 
 Hauptwohnsitze 

 zum 01.01.2015: 
    1.269     1.268    2.537   

    

 Hauptwohnsitze 

 zum 01.01.2016: 
    1.293      1.289     2.582 

    

 Nebenwohnsitze  

 zum 01.01.2016: 
        63          69       132   

    

 Gesamt     1.356     1.358     2.714   

Die Autofahrer  
werden ersucht, keinen 

Müll aus dem  
Autofenster zu werfen, 
da es erstens schädlich 
für Tiere und Pflanzen  
ist und zweitens das 
Landschaftsbild sehr  

darunter leidet. 

Am Montag, den 25. April 2016  

von 13:15 bis 15:30 Uhr  

im Marktgemeindeamt 

Zur Impfung mitzubringen sind: 
- Impfkarte 
- das ausgefüllte Formular 
- Impfkosten in bar 

Anmeldeformulare liegen im Marktgemeindeamt auf bzw. stehen  
auf der Homepage www.muenzkirchen.at zum Download bereit. 

Kosten der Impfung: 
- EUR 18,10 ab dem vollendeten 16. Lebensjahr 
- EUR 15,00 vom 15. bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 
- EUR 13,20 für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr. 
- EUR 3,63 für Impflinge lt. Sonderregelung ab dem   
  3. unversorgten Kind (< 15 Jahren) 

ZECKENSCHUTZIMPFUNG 2016 

Amtstafel 

ÖCCDEDFGHIJKID MLMNKFIOIJDPILOK 

Zu folgenden Parteienverkehrszeiten ist das 

 Marktgemeindeamt für Sie geöffnet: 

Montag, Dienstag, Mittwoch:  07:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag:07:00 bis 12:00  &  13:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag:07:00 bis 13:00 Uhr 

Zusätzlich zum Parteienverkehr bestehen Montags und Dienstags 

in der Zeit von 13:00 bis 17:30 Uhr Amtsstunden.  

Nach telefonischer Voranmeldung ist es auch außerhalb der  

Parteienverkehrszeiten möglich, mit den Mitarbeitern des  

Marktgemeindeamtes Termine zu vereinbaren.  
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Amtstafel 

Vor ca. 10 Jahren wurden die bio-

metrischen Sicherheitspässe 

eingeführt, weshalb im Bezirk Schärding 

heuer 3.814 Reisepässe, im Jahr 2017 so-

gar 7.000 Reisepässe ablaufen werden!  

Etwa 450 Personen haben sich heuer schon ein 

Reisedokument ausstellen lassen – Ende Mai 

bis Mitte August kommt dann der große An-

sturm. Deshalb möchten wir Sie auch heuer wie-

der bitten, einen kurzen Blick auf das Ablauf-

datum Ihres Reisepasses zu werfen!  

Vor allem in der bevorstehenden Urlaubszeit 

wird oft erst kurz vor der Abreise festgestellt, 

dass der Reisepass abgelaufen ist. Um Schwie-

rigkeiten schon vor Reiseantritt zu vermeiden, 

informieren Sie sich schon jetzt über die Ein-

reisebestimmungen Ihres Urlaubslandes.  

Einige Länder akzeptieren die Ein- und Ausreise 

mit einem abgelaufenen Pass, dennoch wird 

empfohlen ein gültiges Reisedokument zu ver-

wenden. Erfahrungsgemäß ist die Anmeldung in 

einem Hotel nur mit gültigen Reisedokument 

möglich. Fluglinien verweigern die Beförderung 

mit einem abgelaufenen Reisedokument. 

Wer bei der BH Schärding ein neues Reisedoku-

ment beantragt, bekommt es innerhalb von 5 

Arbeitstagen zugestellt. Bei Anträgen welche 

über die Gemeinde eingebracht werden, muss 

man mit einer Bearbeitungs- und Produktions-

zeit von bis zu 3 Wochen rechnen. 

Genaue Informationen zu Einreisebestim-

mungen findet man auf der Homepage des 

Außenministeriums: www.bmeia.gv.at 

Im Übrigen benötigt man für jeden  

Grenzübertritt - auch nach Deutschland (z.B. 

Passau) - ein Reisedokument,  

der Führerschein ist kein Reisedokument! 

Für weitere Informationen stehen die Bürgerser-

vicestelle der Bezirkshauptmannschaft Schär-

ding (Tel. 07712-3105-70460) sowie die Mitar-

beiter im Marktgemeindeamt jederzeit gerne zur 

Verfügung! 

LÄUFT IHR REISEDOKUMENT  

HEUER AB? 

INFORMATIONEN AUS DEM STANDESAMT 

Am 01. November 2014 wurde in allen österreichischen 

Standesämtern das Zentrale Personenstandsregister bzw. 

das Zentrale Staatsbürgerschaftsregister eingeführt.  

Seit der Umstellung auf dieses österreichweit einheitliche 

Programm können Sie zum Beispiel Urkunden (Geburts-

urkunde, Heiratsurkunde, Sterbeurkunde, …) bei jedem  

österreichischen Standesamt beantragen. Voraussetzung 

ist natürlich, dass Sie in Österreich geboren wurden, gehei-

ratet haben, oder die betreffende Person in Österreich ver-

storben ist.  

Beachten Sie jedoch, dass die dafür benötigte Daten-

freigabe der erforderlichen Standesämter und  

Behörden bis zu zwei Wochen betragen kann. Wir ersu-

chen Sie deshalb, die benötigten Dokumente  

(zB Staatsbürgerschaftsnachweis für Reisepass,…) im-

mer zeitgerecht zu beantragen .  

Folgende Dokumente sind für Kinder bis 

zum 2. Lebensjahr kostenlos erhältlich: 

� Staatsbürgerschaftsnachweis! Bereits seit dem Jahr 

2009 sind Staatsbürgerschaftsnachweise für Kinder bis 

zum 2. Lebensjahr gebührenfrei erhältlich.                 

(Gebühren ab dem 2.  Lebensjahr: EUR 44,60)          

� Reisepass und Personalausweis! Ebenfalls ist die 

Erstausstellung eines Reisepasses und des Perso-

nalausweises bis zum 2. Geburtstag des Kindes kos-

tenlos. (Die Passgebühr beträgt ab dem 2. Lebens-

jahr: EUR 30,00, der Personalausweis kostet EUR 

26,30)  Sie können diese jederzeit im Marktgemein-

deamt beantragen, bitte beachten Sie jedoch, dass 

der Antrag VOR VOLLENDUNG des 2. Lebensjah-

res in der Bezirkshauptmannschaft Schärding 

eingelangt sein muss!  

Bitte kontrollieren Sie ob Ihr Kind diese Doku-

mente bereits besitzt. 

Ansonsten fordern Sie diese beim Marktgemein-

deamt an und sichern Sie sich die Kostenerspar-

nis von ca. 100,00 € ! 

KOSTENLOSE DOKUMENTE FÜR KINDER  
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Amtstafel 

Der Heizkostenzuschuss kann noch 

bis 15. April 2016 beantragt werden.  

Die Höhe des Zuschusses beträgt  

EUR 152,00 bzw. EUR 76,00 wenn das 

Haushaltseinkommen um nicht mehr 

als EUR 50,00 die Einkommensgren-

zen übersteigt. 

Mitzubringen sind die Einkommens-

unterlagen aus dem Jahr 2015. 

HEIZKOSTENZUSCHUSS  

Die App der OÖ Umweltprofis 

bietet ein neues  

„Abfall-Rundum-Service“  

Nie wieder vergessen, die Abfalltonne 

hinauszustellen - das und vieles mehr 

macht die neue App der OÖ. Umwelt 

Profis möglich!! 

Seit 1. Jänner kann die kostenlose Um-

weltprofi-App „Abfall OÖ“ für Smartpho-

nes heruntergeladen werden. Diese App 

bietet alle Abholtermine (Papiertonne, 

Restabfall, Biosackerl und Gelber Sack) 

als Übersicht.  

Ein kostenloser  

Service der  

OÖ Umweltprofis! 

NEU!!!!     

DIE KOSTENLOSE  

ABFALL-APP 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bür-
ger bei der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl optimal unter-
stützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang April eine „Amtliche 
Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl“ zustellen.  

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet Informatio-
nen für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftli-
chen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie für die schnel-
lere Abwicklung im Wahllokal einen Abschnitt, der in das Wahllokal 
mitzubringen ist.  

Was ist mit all dem zu tun? 
Zur Wahl am 24. April im Wahllokal bringen Sie den personalisier-
ten bzw. gekennzeichneten Abschnitt inklusive eines amtlichen 
Lichtbildausweises mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 

dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 

Es stehen Ihnen dafür 3 Möglichkeiten zur Verfügung:  

� PERSÖNLICH (jedoch NICHT telefonisch!) im Gemeindeamt 

� SCHRIFTLICH ( mit der personalisierten Anforderungskarte)  

� ELEKTRONISCH (über www.wahlkartenantrag.at)  

 

UNSERE TIPPS:  

� Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig!  

� Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online Anträge ist 

der 20.April 2016, für persönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte 

Anträge der 22. April 2016, 12.00 Uhr.  

� Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlangen von 

Wahlkarten (Briefwahl) über den Postweg bei den Bezirkswahl-

behörden ist der 24. April 2016, bis 17.00 Uhr. 

� Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlangen von 

Wahlkarten mittels persönlicher Abgabe (Briefwahl) am 24. April  

ist in den Bezirkswahlbehörden bis 17.00 Uhr oder auch in jedem 

Wahllokal während der Öffnungszeiten möglich.  

� Die persönliche Abgabe ist auch durch eine von der Wählerin 

oder von dem Wähler beauftragte Person zulässig. Weitere Infor-

mationen finden Sie auf Ihrer persönlichen Wahlkarte! 

 

Da es zu einer Stichwahl kommen kann, können Sie gleichzeitig 
eine Wahlkarte für den zweiten Wahlgang am 22.05. beantragen. 
Die Wahlkarte für eine Stichwahl heben Sie bitte auf. Sollte eine 
Stichwahl stattfinden kommt diese zum Einsatz! 

Informationen zur BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 

am Sonntag, den 24. April 2016, 

 im Gemeindesaal (Landesmusikschule) 

Im Betreubaren Wohnen in der 

Brunnengasse wird mit 01. Mai 

2016 eine Wohnung mit 52 m² frei.  

Interessenten mögen sich  

schriftlich bis 22. April 2016 

beim Marktgemeindeamt bewer-

FREIE  WOHNUNG 

IM BETREUBAREN WOHNEN 
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Amtstafel 

Immer mehr Haushalte haben Festnetz- oder Handynummern, die nicht in öffentlichen  

Telefonbüchern eingetragen sind.  

Wir bitten daher alle GemeindebürgerInnen, dem Marktgemeindeamt für Verständigun-

gen in dringenden Fällen (z.B. bei Wasserabschaltungen nach Rohrbrüchen, Arbeiten 

am Kanalnetz oder dergleichen) eine Telefonnummer bekanntzugeben! 

BEKANNTGABE VON TELEFONNUMMERN 
Damit jeder Haushalt in dringenden Fällen erreicht werden kann !! 

Zielgerichtete Informationen bei Katastrophen, Notsituationen oder 

besonderen Ereignissen – das bietet das Zivilschutz-SMS.  Es handelt 

sich dabei um ein kostenloses Informationssystem für alle Oberöster-

reicher. Jeder Gemeindebürger hat die Möglichkeit, sich auf der 

Website des Oö. Zivilschutzverbandes anzumelden. 

Schnelle Informationen im Ernstfall! 

� Sie können sich auf der Webseite www.zivilschutz-ooe.at oder am 

Marktgemeindeamt für das Zivilschutz-SMS registrieren. 

� Sie müssen Vor- und Nachname, Wohnadresse und Handynum-

mer bekannt geben. Die automatische Datenüberprüfung gestattet 

nur eine Anmeldung pro Teilnehmer. 

� Der Bürgermeister entscheidet, wann ein SMS versendet wird und 

mit welchem Inhalt. 

� Es können die gesamte Bevölkerung, einzelne Ortschaften oder 

die Bewohner eines bestimmten Straßenzuges informiert werden. 

Auch eigene Personengruppen wie Gemeinderäte, Landwirte, Mit-

glieder von Einsatzkräften oder Vereine, können angelegt werden. 

Vorteile des Zivilschutz-SMS: 

� Sie werden rasch und nachvollziehbar informiert. 

� Durch die Füllen an Infos durch soziale Netzwerke kann nicht 

mehr unterschieden werden, welche Meldungen richtig oder falsch 

sind. Das Zivilschutz-SMS kommt vom Bürgermeister als behördli-

cher Einsatzleiter und bietet verlässliche Informationen. 

� Im Bedarfsfall können mit dem Zivilschutz-SMS bis zu 1.000 Per-

sonen pro Sekunde benachrichtigt werden. 

Das SMS ist jederzeit lesbar. Sie können es unkompliziert an An-

gehörige und Freunde weiterleiten! 

 

Anmelden ist ganz leicht: 

1. Anmelden unter  
www.zivilschutz-ooe.at  

2. Button „Zivilschutz-SMS“  
anklicken 

3. Alle Felder ausfüllen und  
absenden 

Registrierung für Bürger 

ohne E-Mail-Adresse ist am 

Marktgemeindeamt mög-

lich. 

ZIVILSCHUTZ-SMS - JETZT ANMELDEN! 
Die Zivilschutz-SMS ist eine Möglichkeit, rasch über Notsituationen informiert zu werden:  
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Aus dem Gemeinderat 

AEGHEF LEG PIM GIOIJDPIMLKGGJKHEDF \]O 17.12.2015 

Der Voranschlag für das Finanzjahr 2016 für die Marktgemeinde wurde im Prüfungsausschuss und im Gemein-

devorstand besprochen und soll nun vom Gemeinderat beschlossen werden: 

Antrag:  Beschluss des Voranschlags                     Beschluss: einstimmig 

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT EINNAHMEN AUSGABEN 

Vorhaben: 163500 FF Schießdorf- Ankauf KLF 99.000,00    132.000,00    

Vorhaben: 163600 FF Zeughaus-Anbau 300.000,00    300.000,00    

Vorhaben: 211100 VS-Sanierung - KG 150.000,00    150.000,00    

Vorhaben: 240100 KG-Fenstersanierung  6.400,00    -  

Vorhaben: 611700 Straßenbauprogramm 2016-2018  75.000,00    110.100,00    

Vorhaben: 850600 Wasserversorgungsanlage BA 03  35.000,00    45.000,00    

Vorhaben: 851300 Aba Ba 05 45.000,00    52.600,00    

  Summe 710.400,00     789.700,00    

  Abgang: 79.300,00 

ORDENTLICHER HAUSHALT:  EINNAHMEN AUSGABEN 

Gruppe  0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung    28.200,00     719.700,00    

Gruppe  1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit   100,00    41.300,00    

Gruppe  2 Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissensch.    633.700,00    1.112.100,00    

Gruppe  3 Kunst,Kultur und Kultus   9.200,00     98.200,00    

Gruppe  4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung  800,00     583.700,00    

Gruppe  5 Gesundheit   54.800,00      548.900,00    

Gruppe  6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 300.100,00      416.100,00    

Gruppe  7 Wirtschaftsförderung  -         11.600,00    

Gruppe  8 Dienstleistungen 864.500,00       802.600,00    

Gruppe  9 Finanzwirtschaft   2.687.900,00      245.100,00    

  Summe  4.579.300,00    4.579.300,00    

Voranschlag der Marktgemeinde für das Finanzjahr 2016 

Angebote wurden von den beiden Banken Raiffeisen-

bank Region Schärding und Allg. Sparkasse OÖ  

abgegeben.  

Antrag: Vergabe an die Allg. Sparkasse OÖ. mit 

dem 6-Monats-Euribor +0,6 Prozentpunkte Aufschlag 

als Bestbieter  

Beschluss: einstimmig  

Vergabe Kassenkredit 

Für das Grundstück Schuldmeyer war ein Dienstbar-

keitsvertrag für einen Umkehrplatz eingetragen, dieser 

soll gelöscht werden, da nun die Straße verlängert wur-

de und der Umkehrplatz weitergewandert ist. 

Antrag: Beschluss der Löschungserklärung  

Beschluss: einstimmig 

Löschungserklärung 
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Aus dem Gemeinderat 

Bezeichnung der Finanzierungsmittel 2016 2017 Gesamt  

Anteilsbetrag O.H. 120,00   120,00 

LFK-Zuschuss 33.000,00   33.000,00 

BZ-Mittel 33.000,00 33.000,00 66.000,00 

Summe in Euro 66.120,00 33.000,00 99.120,00 

Finanzierungsplan KLF-A  für FF Schießdorf 

Antrag: Beschluss des  

Finanzierungsplans für  

das KLF-Schießdorf 

Beschluss: einstimmig  

Voranschlag VFI & Co KG für das Finanzjahr 2016 

Der Voranschlag des VFI & Co KG muss ebenfalls beschlossen werden: 

Antrag: Beschluss des Voranschlages;          Beschluss: einstimmig 

ORDENTLICHER HAUSHALT:  EINNAHMEN AUSGABEN 

Gruppe  8 Dienstleistungen 59.400,00 135.400,00 

Gruppe  9 Finanzwirtschaft   80.000,00  4.000,00 

  Summe 139.400,00 139.400,00 

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT EINNAHMEN AUSGABEN 

Vorhaben: 211000 Volksschule—Neubau 0,00 0,00 

Vorhaben: 211100 Sanierung Volksschule 150.000,00 0,00 

Vorhaben: 871000 Hackschnitzelanlage 0,00 0,00 

Vorhaben: 914000 Kapitalkonten und Beteiligungen 133.000,00 146.200,00 

 Summe 283.000,00 146.200,00 

Das Globalbudget soll laut Vereinbarung 

auf EUR 35.000,00 erhöht werden.  

Antrag: Beschluss Globalbudgets 

Beschluss: einstimmig  

Globalbudget  

der Feuerwehren 

Die FF Eisenbirn hat ein Ansuchen für den Ankauf eines KLF 

gestellt. Der Gemeinderat soll einen Grundsatzbeschluss für 

die Anschaffung fassen. Laut Landesfeuerwehrkommandant 

handelt es sich um eine Erstbeschaffung.  

Antrag: Grundsatzbeschluss zur Erstbeschaffung eines 

KLF-A  

Beschluss: einstimmig 

h) Beitrag für die Beförderung von Kindern im Kindergartenbus  

pro Kind und Monat  EUR 9,80  

i) Schülerausspeisung für Kinder von EUR 2,50 und für  

Lehrer EUR 3,60 

Antrag: Beschluss der Gebühren; Beschluss: einstimmig  

Festsetzung der restlichen Gebühren für 2016 

Grundsatzbeschluss KLF-Ankauf  

für die FF Eisenbirn 
Vom Amt der OÖ. Landesregierung wurde der 

Teilungsplan für die Vermessung des Linksab-

biegers für den Sparmarkt übermittelt 

Dieser soll nun vom Gemeinderat beschlossen 

werden. 

Antrag: Beschluss des Teilungsplans  

Beschluss: einstimmig 

Vermessung Linksabbieger 
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Aus dem Gemeinderat 

AEGHEF LEG PIM GIOIJDPIMLKGGJKHEDF \]O 10. M_MH 2016 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2015 wurde im Prüfungsausschuss geprüft und im Gemeindevorstand 

besprochen. Nun lag er dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor:  

 

Antrag: Beschluss des Rechnungsabschlusses;                                Beschluss:  einstimmig 

Einnahmen Ausgaben 

Gruppe: 0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung 31.220,56 705.711,51 

Gruppe: 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 26,00 40.819,87 

Gruppe: 2 Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissensch. 656.029,11 1.044.554,09 

Gruppe: 3 Kunst,Kultur und Kultus 8.900,83 88.501,67 

Gruppe: 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 1.920,84 562.709,29 

Gruppe: 5 Gesundheit 44.403,00 516.599,56 

Gruppe: 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 315.602,59 396.789,00 

Gruppe: 7 Wirtschaftsförderung - 11.284,39 

Gruppe: 8 Dienstleistungen 995.066,569 842.997,19 

Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 2.729.537,61 571.987,93 

 Summe 4.782.707,10 4.781.954,60 

Ordentlicher Haushalt 

 Überschuss 752,50  

Rechnungsabschluss der Marktgemeinde für das Finanzjahr 2015 

Einnahmen Ausgaben 

Vorhaben: 163300 FF Münzkirchen-Ankauf LFB 104.034,00 86.750,00 

Vorhaben: 163400 FF Kaltenmarkt-Ankauf KLF 132.390,80 132.390,80 

Vorhaben: 211100 VS-Sanierung - KG 630.400,00 630.400,00 

Vorhaben: 212300 Sanierung Hauptschule — 78.015,09 

Vorhaben: 240100 Kindergarten - Sanierung 15.507,92 21.907,92 

Vorhaben: 320100 Instrumentenankauf 7.100,00 4.000,00 

Vorhaben: 611700 Straßenbauprogramm 2015 285.651,87 235.651,87 

Vorhaben: 846000 Gebäude Lebenshilfe (Abbruch) 45.400,20 45.400,20 

Vorhaben: 850600 Wasserversorgungsanlage BA 03 64.349,46 64.349,46 

Vorhaben: 850990 Land OÖ., Schuldenerlass 170.152,21 170.152,21 

Vorhaben: 851000 Digitales Kataster (Abwasser) 17.105,33 36.305,33 

Vorhaben: 851300 ABA BA05 99.950,98 99.950,98 

Vorhaben: 851500 ABA BA07 (Kanal Eitzenberg) — 29.158,72 

Vorhaben: 851800 Kanalanlagen-Sanierung 92.702,16 27.702,16 

Vorhaben: 851990 Land OÖ., Schuldenerlass 71.597,23 71.597,23 

  Summe 1.736.342,16 1.733.731,97 

Außerordentlicher Haushalt 

 Überschuss 15.024,27  
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Aus dem Gemeinderat 

Die FF Schießdorf übernimmt zur Gänze die Agenden 

der Bauausführung für den Feuerwehrhausanbau. Die 

Beauftragung von Professionisten sowie der Materialan-

kauf wird der FF Schießdorf in Zusammenarbeit mit der 

Marktgemeinde zur Gänze übertragen.  

Zur Finanzierung dieses Bauwerks stehen vorläufig zu-

folge des vom Gemeinderat beschlossenen und vom 

Amt der OÖ Landesregierung genehmigten Finanzie-

rungsplanes insgesamt € 301.980,-- zur Verfügung, wo-

bei im Gesamtbetrag Interessentenbeiträge der Feuer-

wehr (Robotleistungen bzw. Geldmaterial) in der Höhe 

von € 30.000,-- enthalten sind.  

Antrag: Abschluss der Vereinbarung mit der FF 

Schießdorf 

Beschluss: einstimmig 

Vereinbarung mit der FF Schießdorf 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.56 und ÖEK 1.17 -  Wallner Kerstin 

Frau Petra Wallner, Prackenberg 7, hat die Umwid-

mung der Parzelle 696/1 der KG Landertsberg von 

Grünland in Wohngebiet beantragt. Das Grundstück 

soll ihrer Tochter Kerstin zur Errichtung eines Wohn-

hauses übergeben werden. 

Das Amt der OÖ Landesregierung, Örtliche Raum-

ordnung teilt mit, dass der vorgelegte Änderungsan-

trag betreffend Wohngebietserweiterung im Bereich 

Prackenberg in Berücksichtigung der Aussagen der 

ergänzend eingeholten fachlichen Stellungnahmen 

auf die naturschutzfachlichen Bedenken hingewie-

sen wird. Aufgrund der Bestimmungen von § 2 (1) Z. 

7 Oö. ROG im Sinne der ROG-Novelle 2015 kann 

der Antrag in raumordnerischer Sicht als – noch po-

sitiver – Grenzfall interpretiert werden. 

Der Regionsbeauftragte für Natur- und Landschafts-

schutz DI Alfred Schwendinger, teilt in seiner Stel-

lungnahme mit: Nach den vorliegenden Änderungs-

plänen zu Flächenwidmung und ÖEK soll im Bereich 

der Subortschaft Prackenberg eine bestehende 

Wohngebietswidmung Richtung Südwesten erwei-

tert werden. 

Die Ortschaft Prackenberg befindet sich südöstlich 

des Gemeindehauptortes in isolierter Lage und han-

delt sich dabei um eine Subortschaft, welche sich 

entlang des Güterweges sowie entlang eine größe-

ren Waldperimeters des Sauwaldes erstreckt. Der 

Endpunkt der südlichen Ortschaftsentwicklung stellt 

sich hinsichtlich des Natur- und Landschaftsbildes 

als Waldrandlage dar und soll nunmehr im An-

schluss daran Richtung Süden eine zusätzliche Bau-

parzelle mit der Widmungskategorie Wohngebiet 

entstehen. 

Aus der Sicht des Natur- und Landschaftsschutzes 

bestehen gegen die vorliegenden Änderungsanträge 

zu ÖEK und Flächenwidmungsplan insofern Beden-

ken, als dass es sich hier um eine Außenerweite-

rung einer isoliert gelegenen Subortschaft handelt 

und widerspricht dies den Interessen des Land-

schaftsschutzes im Hinblick auf die Vermeidung ei-

ner weiteren Landschaftszersiedelung. 

Die vorliegenden Änderungsanträge zu Flächenwid-

mung und ÖEK werden daher negativ bewertet. 

Zu den Stellungnahmen von DI Werschnig und DI 

Schwendinger wird erläutert: Mit dem 2016 geplanten 

Ausbau des Kanals in Prackenberg, der vorhandenen 

öffentlichen Wasserleitung und der bestehenden Ver-

kehrserschließung ist die vollständige technische Infra-

struktur am Grundstück vorhanden. Der Gemeinde ent-

stehen durch die zusätzliche Bauplatzschaffung damit 

keine zusätzlichen Infrastrukturkosten. Das öffentliche 

Interesse ist also in der höheren Anschlussdichte 

bzw.effizienteren Nutzung der bestehenden Infrastruk-

tur zu sehen. 

Die Stärkung des ländlichen Raumes durch Schaffung 

günstiger Rahmenbedingungen für die Errichtung von 

Wohnbauten (hier Eigenbedarf) und damit der Abwan-

derungstendenz aus peripheren ländlichen Räumen 

entgegenzuwirken kann ebenfalls als öffentliches Inte-

resse bezeichnet werden. 

Mit der Nutzung eines bisher landwirtschaftlichen 

Grundstückes wird kein bestehender landwirtschaftli-

cher Betrieb geschwächt, da der elterliche Betrieb, aus 

dem das Grundstück abgetrennt wird, inzwischen ein-

gestellt wurde. 

Antrag: Genehmigung der Änderung des Flächen-

widmungsplanes Nr. 4.56 und ÖEK 1.17  

Beschluss: einstimmig 
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Aus dem Gemeinderat 

Frau Elke Hautzinger, Maieraustraße 43, hat die Um-

widmung der Parzellen 351 und 352 der KG Münzkir-

chen von Grünland in Wohngebiet beantragt. Die Flä-

che soll parzelliert und an Interessenten zur Errich-

tung von Wohnhäusern veräußert werden. 

Das Amt der OÖ Landesregie-

rung, Örtliche Raumordnung, 

teilt mit, dass der Änderungsan-

trag betreffend Wohngebietser-

weiterung im Bereich nordöst-

lich des Sportplatzes seitens 

der Örtlichen Raumordnung in 

Berücksichtigung der Aussagen der ergänzend einge-

holten fachlichen Stellungnahme unter folgenden Vo-

raussetzungen zur Kenntnis genommen wird: 

� Abschluss eines Baulandsicherungvertrages 

� Überarbeitung des Teilungs- und Erschließungs-

konzeptes im Sinne der ortsplanerischen Stellung-

nahme zur besseren lärmschutztechnischen Aus-

richtung gegenüber den Tennisplätzen. 

Ein öffentliches Interesses zur Begründung für die – 

vorzeitige – Änderung des Örtlichen Entwicklungskon-

zeptes wird aus fachlicher Sicht nachvollzogen wer-

den. Aufgrund der Stellungnahme von DI Werschnig 

wurde nun der Plan überarbeitet und im Bereich des 

Tennisplatzes ein 25 m breiter Streifen als „Freifläche 

– kein Hauptgebäude zulässig“ ausgewiesen. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplan- 

Änderung Nr. 4.54 und ÖEK 1.16  

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplanänderung 4.54  

und ÖEK Nr. 1.16  -  Hautzinger Elke 

Bei der Darlehensausschreibung für die Kanalsanie-

rungsarbeiten in der Höhe von EUR 210.000,00 haben 

die Allg. Sparkasse OÖ und die Raiffeisenbank ein An-

gebot abgegeben. 

Bestbieter ist die die Raiffeisenbank Region Schärding 

mit 0,95 % Punkte Aufschlag auf Basis des 6-

Monatseuribors. 

Antrag: Vergabe des Darlehens an den Bestbieter 

Beschluss: einstimmig 

Vergabe Kanalsanierungsdarlehen 

Der Kanalbau Eitzenberg war ausgeschrieben. 

Als Bestbieter ist die Fa. Swietelsky, Taufkirchen mit 

einer Anbotssumme von EUR 1.447.539,46 hervorge-

gangen. 

Antrag: Vergabe an den Bestbieter vorbehaltlich 

der Zustimmung des Landes OÖ 

Beschluss: einstimmig 

Vergabe Kanalbau Eitzenberg 

Ferdinand Edlmann, Fichtstraße 2, hat die Umwid-

mung der Grundparzelle 994 KG Münzkirchen von 

Grünland in Wohngebiet beantragt. Dieses Grund-

stück soll parzelliert und an kon-

krete Interessenten zur Errichtung 

von Wohnhäusern veräußert wer-

den. 

Das Amt der OÖ Landesregie-

rung, Abteilung Örtliche Raumord-

nung, teilt mit, dass der vorgeleg-

ten Änderungsantrag betreffend 

Wohngebietserweiterung im Be-

reich des Südteiles des Gemein-

dehauptortes in Berücksichtigung 

eines durchgeführten Lokalaugen-

scheines zur Kenntnis genommen 

wird. Ein Widerspruch zum Örtlichen Entwicklungs-

konzept wird aufgrund des Funktionsplanes nicht 

festgestellt. 

Im Übrigen wird auf die Rahmenbedingungen eines 

realistisch abschätzbaren Baulandbedarfes unter 

Voraussetzung einer sparsamen Grundinanspruch-

nahme (§ 2 Abs. 1 Ziff. 6 Oö. ROG 1994) verwiesen. 

Aufgrund des Flächenausmaßes wird im Genehmi-

gungsverfahren die Vorlage eines Baulandsiche-

rungsvertrages vorausgesetzt. 

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplan 

Änderung Nr. 4.55  

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.55   

-  Edlmann Ferdinand 
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Aus dem Gemeinderat 

Rechnungsabschluss  VFI & Co KG für das Finanzjahr 2015 

Der Rechnungsabschluss wurde im  

Prüfungsausschuss geprüft und in der Mit-

gliederversammlung sowie im  

Gemeindevorstand besprochen. Nun liegt 

er dem Gemeinderat zur Beschlussfas-

sung vor.   

Im Außerordentlichen Haushalt 

ergibt sich ein Überschuss von € 

1.038.314,80, der für Rückzahlun-

gen verwendet wird und im Ge-

samtsaldo enthalten ist. 

 

Antrag: Beschluss des Rechnungsabschlusses;                  Beschluss: einstimmig 

Einnahmen Ausgaben 

Gruppe: 8 Dienstleistungen 58.772,37 140.700,67 

Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 89.049,88 7.121,58 

 Summe 147.822,25 147.822,25 

Ordentlicher Haushalt 

Einnahmen Ausgaben 

211100 VS-Sanierung 1.049.400,00 440.000,00 

914000 Kapitalkosten und Beteiligungen 130.150,20 -298.764,60 

 Summe 1.179.550,20 141.235,40 

 Überschuss 1.038.314,80  

Außerordentlicher Haushalt 

Da Frau Dr. Kastlunger immer wieder Probleme mit ihrem Park-

platz hat, soll die Verpachtung eines Stellplatzes auf dem öffentli-

chen Parkplatz beschlossen werden. 

Antrag: Abschluss des Pachtvertrages 

Beschluss: einstimmig 

Pachtvertrag Dr. Melanie Kastlunger 

Grundkauf für Kläranlage Eitzenberg 

Ein Teil des Grundstücks 1098/1 KG Landertsberg soll von Bier-

geder Josef und Michaela, Eitzenberg 2, durch die Marktgemein-

de Münzkirchen zur Errichtung eines Retentionsbeckens im Zuge 

der Errichtung einer Niederschlagswasserentsorgung in der Ort-

schaft Eitzenberg angekauft werden. Der endgültige Kauf erfolgt 

nach Abschluss der Errichtung des Retentionsbeckens und der 

Vermessung durch einen Geometer. 

Angekauft wird nur der unbedingt nötigte und in Anspruch genom-

mene Teil des Grundstückes für die Errichtung des Bauwerks und 

der Nebenanlagen. Vereinbart wird ein einvernehmlich festgeleg-

ter Kaufpreis von 8,00 EUR pro Quadratmeter. 

Antrag: Grundkauf für Kläranlage Eitzenberg                          

Beschluss: einstimmig 

Die von Notar Mag. Bernhard Eder erstell-

ten Baulandsicherungsverträge mit Ferdi-

nand Edlmann und Elke Hautzinger sollen 

beschlossen werden.  

Die Grundbesitzer verpflichten sich im Fall 

der Umwidmung zum Verkauf der umge-

widmeten Grundstücke innerhalb eines 

Zeitraumes von 5 Jahren ab Rechtskraft 

der Flächenwidmung an jeweilige Interes-

senten. 

Die Grundbesitzer bieten der Marktgemein-

de Münzkirchen hinsichtlich der künftigen 

Baugrundstücke ein Vorkaufsrecht nach 

Artikel 1072 ABGB an. 

Das Wiederkaufsrecht kann von der Markt-

gemeinde nur dann geltend gemacht wer-

den, wenn der Käufer das Vertragsobjekt 

unverbaut weiter veräußern sollte, auf dem 

Vertragsobjekt nicht längstens binnen fünf 

Jahren ab grundbücherlicher Durchführung 

dieses Kaufvertrages einen Wohnhausroh-

bau errichtet hat oder das Vertragsobjekt in 

einer dem Siedlungszweck widrigen Weise 

benutzen sollte. 

Antrag: Beschluss der Baulandsiche-

rungsverträge 

Beschluss: einstimmig 

Baulandsicherungsverträge 

Amtsleiter-Weiterbestellung 

Gemäß § 11 OÖ. Gemeindebedienstetengesetz 2001 muss der 

Amtsleiter für eine weitere Funktion weiterbestellt werden.  

Antrag: Weiterbestellung der Amtsleiterin auf weitere 5 Jahre 

Beschluss: einstimmig (Ja: 24, GR Christopher Ritzberger 

befangen) 
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Aus dem Gemeinderat 

Die FPÖ-Fraktion hat folgende Resolution ein-

gebracht und ersucht um Behandlung im Ge-

meinderat. 

Der Gemeinderat möge beschließen: 

1. Der Gemeinderat der Marktgemeinde 

Münzkirchen spricht sich gegen das 

“Durchgriffsrecht” der Bundesregierung 

aus. 

2. Der OÖ. Landtag, die OÖ. Landesregie-

rung, der Nationalrat und die Bundesregie-

rung werden im Sinne der Antragsbegrün-

dung aufgefordert, alle rechtlichen Schritte 

zu setzen, um das “Bundesverfassungs-

gesetz über die Unterbringung und Auftei-

lung von hilfs- und schutzbedürftigen Frem-

den” rasch wieder aufzuheben. 

Antrag: Beschluss der Resolution 

Beschluss: Ja: 24 Stimmen 

Enthaltung: 1 Stimme (Moser Anton) 

Resolutionsantrag der  

FPÖ-Fraktion 

Antrag: Genehmigung des Finanzierungsplanes 

Beschluss: einstimmig 

Finanzierungsplan FF Schießdorf Feuerwehrhaus 

Finanzierungsmittel 2016 2017 Gesamt  

Anteilsbeitrag OH 31.980  31.980 

FF-Barleistung 30.000  30.000 

BZ-Mittel 120.000 120.000 240.000 

Summe in EUR 181.980 120.000 301.980 

Finanzierungsplan FCM - Sanierung Trainingsfelder 

Finanzierungsmittel 2015 2016 Gesamt  

Sportverein, Barleistung 33.207  33.207 

LZ, Sport 16.700  16.700 

BZ-Mittel  16.700 16.700 

Summe in EUR 49.907 16.700 66.607 

Antrag: Genehmigung des Finanzierungsplanes  

Beschluss: einstimmig 

Umweltschutztag: Der Termin 2016 wur-

de für 02. April festgelegt. Die Kehrmaschi-

ne für die Straßenkehrung organisiert die 

Gemeinde, weiters auch das Entleeren der 

Abfallkörbe entlang der Bundesstraße. 

Beleuchtungskonzept für Münzkirchen: 

Gemeinsam mit dem Bauausschuss und 

dem Umweltausschuss soll ein Beleuch-

tungskonzept für Münzkirchen erstellt wer-

den. Mit einem professionellen Planer soll 

auch ein Leuchtenpark besichtigt werden. 

Biberweg – Pflege bzw. Instandhaltung: 

Als Termin für die Begehung des Biberwe-

ges wurde der 16. April festgelegt. Kleinere 

Instandhaltungsarbeiten werden sofort 

durchgeführt. 

Photovoltaikanlage für NMS: Im Zuge der 

Sanierung der Neuen Mittelschule soll auch 

eine Photovoltaikanlage zur Stromerzeu-

gung bzw. auch für Schulzwecke errichtet 

werden 

Zusammenarbeit „Klimabündnis“, „Gesunde Gemeinde“ 

und Umweltausschuss: Es soll in Zukunft auch eine Zusam-

menarbeit mit den Arbeitskreisen „Klimabündnis“ und „Gesunde 

Gemeinde“ angestrebt bzw. intensiviert werden. 

Jahresschwerpunkt 2016 - Bodenschutz bzw. Spritzmitte-

leinsatz in Hausgärten: Der Umweltausschuss möchte in 

Zukunft Jahresthemen aufgreifen, um dann über einen längeren 

Zeitraum daran zu arbeiten oder darüber zu informieren. Für das 

Jahr 2016 wurde das Thema „Bodenschutz bzw. Spritzmittelein-

satz in Hausgärten“ gewählt, um nochmals verstärkt auf die ge-

setzlichen Änderungen aus dem letzten Jahr bezüglich Verkauf 

und Verwendung dieser Mittel hinzuweisen. Beim Einsatz dieser 

Gifte kommt es gerade in kleinen Hausgärten oft zu Überdosie-

rungen und die Anwendungen werden oft auch ohne Schutz 

durchgeführt. Es soll hiermit auf solche Gefahren hingewiesen 

werden, noch wichtiger ist aber, damit eine Diskussion anzure-

gen, wo am Ende - nach Kenntnis aller möglichen Folgeschäden

- viele auf einen Einsatz solcher Mittel verzichten werden. 

Informationsbroschüren: Für Interessierte liegt am Gemein-

deamt eine Informationsbroschüre zum Thema „Garteln ohne 

Gift“ auf. Eine Onlineversion steht auch auf der Homepage der 

Marktgemeinde als Download zur Verfügung. 

AEG PIO UOaIbKLEGGcdEGG 
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GEBURTSTAGSJUBILARE 

am 04.12.2015 
Anna Stadlmayr 

Hofmark  
75 Jahre 

am 29.12.2015 
Josef Ruhsam 

Feicht 
75 Jahre 

am 12.12.2015 
Alois Bauer 

Hofmark 
86 Jahre 

am 14.12.2015 
Anna Maria Fritsch 
Alfred-Kubin-Str. 

88 Jahre 

am 15.01.2016 
Agnes Wallner 

Geibing 
89 Jahre 

am 04.01.2016 
Anna Neuhauser 

Sportplatzweg 
90 Jahre 

am 11.01.2016 
Franziska Eizenberger 

Fichtstraße 
75 Jahre 

am 12.01.2016 
Johann Wallner 

Schießdorf 
85 Jahre 

am 13.01.2016 
Alois Schmid 

Schärdinger Straße 
85 Jahre 

am 31.12.2015 
Maria Haberl 
Schulgasse 

75 Jahre 

Aus der Gemeindechronik 

TODESFÄLLE 

Franz Moser 
Teichweg 

� 14.12.2015 
im 73. Lebensjahr 

Anna Peterbauer 
zuletzt in Esternberg 

� 01.01.2016 
im 84. Lebensjahr 

Anna Gnigler 
Landertsberg 

� 14.01.2016 
im 86. Lebensjahr 

Zäzilia Biergeder 
Rosengasse 

� 17.01.2016 
im 81. Lebensjahr 

Pauline Dallinger 
zuletzt in Esternberg 

� 17.02.2016 
im 82. Lebensjahr 

Anna Haas 
Schießdorf 

� 15.02.2016 
im 94. Lebensjahr 

Agnes Kothbauer 
zuletzt in Andorf 

� 27.02.2016 
im 86. Lebensjahr 

Rudolf Reidinger 
Brunnengasse 

� 06.03.2016 
im 59. Lebensjahr 

Alois Schmid 
Schärdinger Straße 

� 06.03.2016 
im 59. Lebensjahr 
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am 22.02.2016 
Maria Kaindlsdorfer 
Richard-Billinger-Str. 

86 Jahre 

am 24.02.2016 
Rosa Kroiss 
Gartenstraße 

75 Jahre 

am 25.02.2016 
Maria Lappe 

Hofmark 
89 Jahre 

am 28.02.2016 
Aloisia Piroth 

Hofmark 
86 Jahre 

am 04.03.2016 
Josef Breid 

Raad 
88 Jahre 

am 08.02.2016 
Nikolaus Klepp 

F.-Stelzhamer-W. 
85 Jahre 

am 21.01.2016 
Zäzilia Bachinger 

Ficht  
80 Jahre 

am 26.01.2016 
Matthias Großfurtner 

Schulgasse 
90 Jahre 

am 31.01.2016 
Kreszenzia Stadler 

Maieraustraße 
75 Jahre 

am 19.02.2016 
Katharina Kainz 

Landertsberg 
75 Jahre 

 

Aus der Gemeindechronik 

GEBURTSTAGSJUBILARE 

am 06.03.2016 
Paula Pröller 

Feicht 
86 Jahre 

GEBOREN WURDEN... 

Rupert Paul 
geboren am 29. November 2015, Sohn von Elisabeth und   

Gavin Lancaster, Stiegl 

Stefanie 
geboren am 14. Dezember 2015, Tochter von Sabrina Flixeder  

und Ernst Danninger, Schärdinger Straße 

Alexandra 
geboren am 17. Dezember 2015, Tochter von Andrea und  

Thomas Lorenz, Freundorf 

Paula  
geboren am 18. Dezember 2015, Tochter von Franzisca Rüdiger 

und  Lukas Weitzhofer, Landertsberg 

Jonas  
geboren am 04. Jänner 2016, Sohn von Bettina Lindorfer und  

Andreas Kramer, Tannenweg 

Jonas 
geboren am 22. Jänner 2016, Sohn von Karin und Stefan  

Spitzenberger, Kapellenweg 

Luca Alois Rudolf  &  Luisa Karoline 
geboren am 27. Jänner 2016, Kinder von Karin und Thomas  

Unterholzer, Schärdinger Straße 

Elias 
geboren am 11. Februar 2016, Sohn von Sandra Unhaller und  

Michael Schopf, Herbert-Fladerer-Straße 

Hakim Josef 
geboren am 03. März 2016, Sohn von Arif und Zahra Ahmadi, 

Raadstraße 
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Aus der Gemeindechronik 

Neue Praxisadresse!!!! 

Im Bürogebäude von  

Versicherungsmakler Doblinger 

4792 Münzkirchen, Hofmark 30 

Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag von 08:00 bis 17:00 Uhr 

Unsere Leistungen für Sie: 

- KFZ An– und Abmeldungen 

 für alle Versicherungen 

- Änderungen (Name, Adresse,…) 

- Kennzeichenverlust oder Diebstahl 

- Hinterlegung & Wiederausfolgung  

nach Hinterlegung 

Zulassungsbezirke: 

Schärding, Ried im Innkreis,  

Grieskirchen, Rohrbach 

KFZ-Zulassungsstelle 

GOLDENE HOCHZEIT 

Am 07. Jänner feierten 
Erwin und Christa 

Baumgartner,  
Sebastianistraße,  

das Fest der  
Goldenen Hochzeit 

PRÜFUNGSERFOLGE 

Claudia Greifeneder, 

Im Himmelreich,  

spondierte an der  

FH Wels zum  

Bachelor  

of Sience and 

Engineering.  

Sandra Biergeder, 

Ölstampfweg,  

absolvierte  

die Meister- und  

Unternehmerprüfung 

für das Friseurgewerbe 

mit Erfolg.  

Aus dem Marktgeschehen 

Physiotherapie Claudia Probst 
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Aus dem Marktgeschehen 

Neue Mittelschule 
Tag der offenen Tür: Am 18. Jänner öffneten sich für al-

le Interessierten die Türen der NMS und der PTS Münzkir-

chen und die zahlreichen Besucher hatten die Möglichkeit, 

einen Einblick in den schulischen Alltag zu gewinnen.  

So stellten manche Schüler 

„Das Land der Pharaonen“ mit-

hilfe von Spielen vor, andere 

bewiesen ihr Wissen in Form von 

mathematischen Berechnungen. 

Das Fach Englisch wurde mittels 

e-learning den Besuchern näher 

gebracht. 

Auch die Kreativität vieler Schü-

ler konnte bestaunt werden. 

Der Schulchor unterhielt die 

Gäste mit rhythmischen Ge-

sängen und eine Tanzgruppe 

präsentierte flotte Tänze. 

Verschiedene physikali-

sche Versuche brachten 

die Besucher zum Staunen. 

Nicht nur, dass mit Zitronen 

Strom erzeugt wurde, so 

wurde bewiesen, dass flüs-

sige Gummibären als Kleber 

verwendet werden können. 

Mithilfe von Mikroskopen 

konnten die Besucher Dinge 

wie Haare oder Hautpartikel 

in vielfacher Vergrößerung 

begutachten. Wer die Schule nicht 

auf eigene Faust erkunden woll-

te, konnte sich von sogenannten 

„Guides“ zu den einzelnen Klas-

sen führen lassen.  

Die sportlichen Leistungen konn-

ten im Turnsaal nicht nur passiv, 

sondern auch aktiv erlebt werden – was so manchem Gast 

offensichtlich Spaß bereitete. Auch die Bibliothek war für alle 

zugängig und jeder Lese-Interessierte konnte sein Wissen in 

Form eines Quiz unter Beweis stellen. 

Für das leibliche Wohl sorgten nicht nur unsere Pizza-

Bäcker und -Bäckerinnen, sondern man konnte sich auch, 

Dank des Elternvereins, mit Kaffee und Kuchen stärken! 

Ab aufs Eis!  

Die Drechslerei Wimmer aus St. Roman über-

raschte die Schüler und Lehrer mit 10 neuen 

Eisstöcken.  

Bei den tiefen Temperaturen im Jänner wur-

den diese natürlich gleich auf den Eisbahnen 

beim Spielplatz ausprobiert!  

Museumsbesuch: 

Schwerpunktgruppe Sozial-Kreativ der 3a und 

3b besuchte in Wels/Thalheim die Ausstellung 

„Bernd Zimmer“ 

Im Museum Angerlehner konnten wir die groß-

formatigen Bilder des deutschen Malers Bernd 

Zimmer bestaunen.  

Anregungen für seine Bilder findet der Maler in 

der Natur. Düstere Auwaldlandschaften, üppig 

wuchernde Urwälder, aber auch feurig glühen-

de Lavaseen und phantastische Galaxien gab 

es zu entdecken.  

Inspiriert von 

den Bildern 

durften wir an-

schließend im 

Atelier des 

Museums 

auch praktisch 

arbeiten. Leitung der Veranstaltung: Dipl.Päd. 

Elisabeth Mirsch 
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Aus dem Marktgeschehen 

„Saferinternet Day: Am 3. Februar fand der soge-

nannte Saferinternet Day statt. Internet, Tablet, Handy 

und Computer sind ein selbstverständlicher Teil unse-

res Lebens geworden, nicht nur für Erwachsene, son-

dern oft noch viel mehr für Kinder und Jugendliche.  

Das Internet erleichtert auch eine Unzahl von Dingen 

und auch im Unterricht haben die neuen Medien einen 

wichtigen Stellenwert. Aber wir alle wissen, dass das 

Internet auch einige negative, ja sogar gefährliche 

Seiten hat. Hass-postings, Viren, ungeheure Daten-

mengen, die jeder von uns im Internet zurücklässt, 

werden von Firmen gesammelt. Wir als Erwachsene 

sind uns dieser Gefahren zumindest bewusst und ver-

suchen sie möglichst gering zu halten. Kinder aller-

dings benützen Anwendungen, Apps und soziale Me-

dien fast immer ohne sich großartig Gedanken dar-

über zu machen, welche Folgen etwas haben könnte. 

Die Schülerinnen und Schüler der 2. und 4. Klassen 

vertieften sich in jeweils zweistündigen Workshops pro 

Klasse mit einer Trainerin in folgende Themen: Cyber-

mobbing, Soziale Netzwerke, Spuren im Netz und 

Recht am eigenen Bild – Urheberrecht 

Im Anschluss daran absolvierten die Lehrerinnen und 

Lehrer eine entsprechende Fortbildung. Anhand von 

drastischen Beispielen wurde uns vor Augen geführt, 

dass „Das Internet niemals etwas vergisst “ und ein 

unbedachtes Fehlverhalten als 

Kind für immer abrufbar bleibt.  

Schließlich wurde auch noch ein 

Elternabend veranstaltet. Ich 

habe von vielen Eltern im An-

schluss gehört, wie beeindruckt 

sie waren und wie froh darüber, 

dass sie sich an diesem Abend 

Zeit genommen hatten.  

PS: Meldung 

eines Schülers 

aus der  

2. Klasse am 

nächsten Tag: 

„Die Mama hat 

gefragt, ob ich 

da auch überall angemeldet bin – total ungut, jetzt 

kennt sich die Mama da auch schon aus!“       

Neue Mittelschule 

Schwimmkurs in Losenstein: Vom 25. bis 29. Jän-

ner fuhren die beiden 1. Klassen auf Schwimmkurs 

nach Losenstein. Auf der Hinfahrt lernten wir nach 

einem lustigen Steyr-Lotto im Bus die Stadt Steyr in 

einer spannenden Sagenreise kennen. Am Nachmit-

tag stand im Nationalpark Kalkalpen ein interessanter 

Waldworkshop auf dem Programm.  

In Losenstein angekommen bezogen wir unsere 

schönen Zimmer und unternahmen eine aufregende 

Nachtwanderung auf die Ruine Losenstein.  

Am Dienstagvormittag wurden wir nach unseren 

Schwimmkenntnissen in Gruppen eingeteilt. Von da 

an hatten wir vormit-

tags und nachmittags 

jeweils abwechselnd 

eineinhalb Stunden 

Schwimmunterricht, bei 

dem wir neue Techni-

ken ausprobierten 

und auch die Gele-

genheit hatten, 

Schwimmabzeichen 

abzulegen. 

Auch abends hatten 

wir ein großes Angebot an Aktivitäten: So verblüffte 

uns am Dienstag Zauberer Nesti mit seinen Tricks. 

Wir konnten zwischen Meisterschaften im Tischten-

nis, Seilspringen, im Schnapsen und in Schach wäh-

len. Bei der Geschicklichkeitsolympiade konnte jeder 

wichtige Punkte für die Zimmerolympiade sammeln.  

Höhepunkt war un-

ser Bunter Abend 

am Donnerstag, jetzt 

wurden die besten 

Schwimmerinnen 

und Schwimmer ge-

ehrt, die 

Schwimmab-

zeichen verlie-

hen und die 

Sieger bei der 

Zimmerolympi-

ade bekannt 

gegeben.  
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Aus dem Marktgeschehen 

Neue Mittelschule  &  Polytechnische Schule 

Schulschikurs der 2. Klassen: Am 22. Februar 

2016 starteten die SchülerInnen der 2. Klassen 

Richtung Hinterstoder zum Schulschikurs. 

Bei durchwegs schönem Wetter konnten die Schü-

lerInnen ihr schifahrerisches Können verbessern 

und auch die Anfänger machten schnell große 

Fortschritte. 

Der Höhepunkt der Woche war natürlich, dass die 

SchülerInnen am Freitag das Weltcuprennen live 

miterleben durften. 

Spielgruppe 

Wie jedes Jahr ist der 

Faschingsdienstag 

ein besonderer Tag 

für die Spielgruppen-

kinder. Für zusätzliche Freude der Kinder sorgte der 

Sparmarkt Estermann mit leckeren Faschingskrapfen! 

Die Spielgruppe bedankt sich ganz herzlich für diese 

tolle Spende! 

Aufgeregt standen die Kinder am Fenster und warteten 

auf den Faschingszug vom Kindergarten. Auch diesmal 

durften wir beim „Zuckerlschmeißen“ dabei sein – was 

unseren Kleinen natürlich richtig Spaß gemacht hat. 

Weiters möchten wir uns für das Gehwagerl für unsere 

ganz Kleinen von Frau Buchinger bedanken. Unser 

nächstes Highlight ist die Osterfeier auf dem  

Erlebnisbauernhof Schwarz. Es warten dort kleine 

Überraschungen, viele Tiere (Babyhasen) und natürlich 

der Osterhase auf die Kinder. 

Life Radio Schitag: Am 11. Februar 2016 fand  

der Life Radio Skitag in  

Hinterstoder statt. 

 

 

 

 

 
 

Mit dabei waren die 

4. Klassen der NMS sowie die Schüler der PTS . 

Finanzführerschein: Im Rahmen eines fünfstün-

digen Workshops wurden die Schülerinnen und 

Schüler der PTS Münzkirchen darin geschult, wie 

man mit Geld umgeht.  

Folgende Themen wurden behandelt: Finanzierun-

gen, Privatkonto, Zahlungsmöglichkeiten, Banko-

mat, Schuldenfallen, Schuldnerberatung. 

Am 4. Februar erhielten alle Schülerinnen und 

Schüler in Linz ein Zertifikat über die Ablegung des 

Finanzführerscheines. 
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Aus dem Marktgeschehen 

Im Oktober 2015 galt es Kinder 

von Asylwerbern in unseren 

Kindergarten aufzunehmen. 

Wir freuten uns sehr, als sich 

Martina Wallner bereit erklärte, 

die Kinder beim Start in die 

neue Umgebung zu unterstüt-

zen. An drei Tagen der Woche 

begleitete sie – ehrenamtlich - die drei Kinder beim Spiel, gab 

ihnen Hilfe in der Alltagsbewältigung und erste deutsche Wör-

ter wurden von Rokayja bald nachgeplappert. Durch ihre guten 

Englischkenntnisse klappte auch die Verständigung mit den 

Eltern sehr gut. Mittlerweile ist das Geschwisterpaar mit sei-

nen Eltern nach Innsbruck verzogen. Saif besucht nun ohne 

Hilfe bereits an allen Wochentagen den Kindergarten. Ich 

möchte mich auch auf diesem Wege noch einmal sehr herzlich 

bei Martina für ihre Unterstützung bedanken. 

Falls sich jemand vorstellen könnte, ebenfalls Flüchtlingskin-

der – wie Martina - beim Start in den Kindergarten zu beglei-

ten, bitte im Kindergarten melden. 

Zum Ende dieser kurzen 

Faschingszeit feierten wir 

in den Kindergartengrup-

pen einen „Pyjamaball“. 

Am Faschingsdienstag 

kamen die Kinder traditio-

nell verkleidet in den Kin-

dergarten. Mit lustigen Spielen und Tänzen und der Fa-

schingskrapfenjause vertrieben wir uns die Zeit, bis uns die 

Abordnung der Musikkapellen zum Faschingsumzug mit 

„Zuckerlschmeißen“ rund um den Kirchenplatz abholte. 

In den Gruppen wurde 

am Aschermittwoch zu-

nächst die Faschingsde-

koration weggeräumt, in 

einem Gespräch erarbei-

tet, welche Zeit wir nun 

haben und schließlich 

eine gemeinsame Fastenjause gestaltet. Heuer durften die 

„Großen“ (5-6 –Jährige) wieder an der gruppenübergreifenden 

„Aschenkreuzweihe“ mit Pfarrer Traunwieser teilnehmen. In 

der verbleibenden Fastenzeit bereiten wir uns auf das Oster-

fest vor und erfahren dabei viel aus dem Leben von Jesus. 

Intensiv nehmen wir die Veränderungen in der Natur wahr und 

jedes Kind gestaltet ein Osternesterl, welches nach den Oster-

ferien – hoffentlich gefüllt – im Garten gesucht werden darf.  

Neues aus dem Kindergarten 

In der Krabbelstube haben sich in den letzten 

Wochen einige Veränderungen ergeben: Un-

sere drei ältesten Kinder mussten die Gruppe 

verlassen und in den Kindergarten wechseln, 

um für fünf neue Kinder Platz zu machen. 

Dieser Übergang ist ein Meilenstein der früh-

kindlichen Entwicklung und wurde von uns 

gut vorbereitet, damit die Kinder den Über-

gang als positiv erleben konnten. Sie konnten 

mehrfach in den zukünftigen Kindergarten-

gruppen hinein schnuppern, um erste Kontak-

te aufzubauen und ihr neues Umfeld kennen 

zu lernen. Weiters feierten wir ein kleines Ab-

schiedsfest. 

Dann begann auch schon die Eingewöhnung 

von vier der „neuen Kinder“. Hier ein großes 

Lob an alle Kinder: sowohl an die, die uns 

seit September besuchen (sie haben die 

„Neulinge“ schnell in unserer Gruppe akzep-

tiert und sind bedacht darauf, ihnen Spiele 

sowie auch unsere Regeln näher zu bringen) 

als auch an unsere „neuen“ Kinder, die sich 

bereits toll in unsere Gruppe integrieren 

konnten und deren Eingewöhnung mit Hilfe 

der Eltern unproblematisch verlaufen konnte. 

Gespannt blicken wir nun auf das kommende 

Krabbelstubenjahr 2016/17, da wir hierzu 

sehr viele Anmeldungen bekommen haben 

und somit auf eine Krabbelstubenerweiterung 

- sprich eine zweite Krabbelstuben-Gruppe - 

hoffen, um den Bedürfnissen jedes Kindes 

gerecht werden zu können. 
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Aus dem Marktgeschehen 

Landesmusikschule  

Münzkirchen 

Schärdinger Straße 9 

4792 Münzkirchen 

Tel.:(07716) 82 32-30/31/32 

ms.muenzkirchen.post@ooe.gv.at 

 

Bürozeiten Maria Gassner: 
Montag & Mittwoch: 

08:00-12:00 & 12:30-16:30 Uhr 

Freitag: 08:00-12:00 Uhr 

 

Haupteinschreibtermine für 

das Schuljahr 2016/2017 

MÜNZKIRCHEN: 

Montag, 11.04.2016, 
09:00-17:00 Uhr 

Mittwoch, 13.04.2016,  
09:00-17:00 Uhr 

Freitag, 15.04.2016,  
09:00-12:00 Uhr 

 

ESTERNBERG: 

Dienstag, 12.04.2016,  

17:00-19:00 Uhr 

ENGELHARTSZELL: 

Mittwoch, 13.04.2016, 1 

7:00-19:00 Uhr 

TAUFKIRCHEN /PRAM 

Donnerstag, 14.04.2016,  

17:00-19:00 Uhr 

KOPFING 

Freitag, 22.04.2016,  

17:00-19:00 Uhr 

Im Jänner fand die Leistungsabzei-

chenverleihung in Riedau statt. Bei 

dieser feierlichen Matinee wurden  

Michael Strasser, Simon Wallner 

und Martin Biergeder (alle drei auf der 

Trompete) das Jungmusikerleistungs-

abzeichen in Bronze, und Lena Wirth 

(Querflöte) das Jungmusikerleistungs-

abzeichen in Silber überreicht. 

Wie jedes Jahr begleiteten wir die Kinder der 

Volksschule und aus dem Kindergarten beim 

Faschingsumzug durch Münzkirchen.  

Eine Registerprobe der etwas anderen Art fand 

eine Woche vor unserem Konzert auf der  

Kegelbahn im GH Wurmsdobler statt. Ein erbit-

terter Kampf zwischen den verschiedenen Re-

gistern wurde diesmal außerhalb des Proben-

lokals ausgefochten. 

Am 05. März läuteten wir mit unserem Konzert 

das Frühjahr ein. Ein besonderes Schmankerl 

lieferte dabei unser Solist Johann Braid auf der 

Posaune. Mit dem Stück "Summertime", be-

geisterte er mit seinem musikalischen Interpre-

tationstalent das Publikum.  

Unser "Flotzi" (Franz Schasching) löste beim 

letzten Konzertstück Kapellmeisterin Nicole 

Kindermann am Dirigentenpult ab. Zu Ehren 

seines 60-jährigen Jubiläums bei seiner Mu-

sikkapelle (und seines 75. Geburtstages) diri-

gierte er sein Lieblingsstück, den Kitzbühler 

Standschützenmarsch.  

Trachtenkapelle 

Wir möchten uns herzlich für die  

großzügigen Spenden und die herzliche 

Aufnahme in den Häusern beim Weih-

nachts- & Neujahrsanblasen  

bedanken! 
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Aus dem Marktgeschehen 

Was wäre das Leben, ohne all die wunderbaren Menschen,   

die uns ihre Zeit und Geduld schenken, mit Rat und Tat zur Seite stehen  

und die Welt ganz einfach ein Stückchen besser machen… 

Veronika, Tobias, Rene und Eva-Maria Eder möchten sich herzlich bei  

allen bedanken, die ihnen finanziell sowie mit ihren Gedanken, Wünschen 

und ihrem Zuspruch in dieser schweren Zeit geholfen haben. 

Wir möchten all jenen danken,  

die uns durch ihre Spenden unterstützt haben! 
Stellvertretend für alle gilt ein großes Dankeschön  

Monika Scheurecker und Christina Haidinger die uns mit ihrer  

Aktion „Kinder basteln für Kinder“ beim Münzkirchner Adventmarkt so 

großartig unterstützt haben. 

Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei meinen Eltern und Schwiegereltern bzw.  

unseren Oma‘s und Opa‘s, ohne deren Stütze unser Leben noch um vieles schwerer wäre! 

LEINÖL ist mehr als nur ein Öl! 
Leinöl gilt als eines der wertvollsten Öle, da es einen 

sehr hohen Gehalt an Omega-3-Fettsäuren aufweist.  

Es hat einen besonders günstigen Einfluss auf  

Magen, Darm und Verdauung. Außerdem wird Leinöl 

eine cholesterinsenkende Wirkung und ein positiver 

Einfluss auf chronisch rheumatische Entzündungen 

nachgesagt.  

Omega-3-Fettsäuren verbessern unsere  

Konzentration und Merkfähigkeit und schützen vor 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen, in dem sie den  

Blutfluss verbessern und Bluthochdruck  

entgegenwirken.  

Leinöl eignet sich für kalte Speisen wie z.B. für Salat, 

Marinaden, Müsli und Topfenkäse oder zur Verfeine-

rung von fertigen warmen Speisen wie z.B. für  

Suppen, Gemüse und Kartoffelgerichten. Nach dem 

Öffnen das Öl im Kühlschrank aufbewahren und 

schnell aufbrauchen.  

Täglich 1 EL Leinöl  

kann wahre Wunder bewirken! 

Quelle: Lebensministerium,  

http://www.traditionelle-lebensmittel.at/article/

articleview/89383/1/26095/  

Gesunde Gemeinde 
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Aus dem Marktgeschehen 

Fußballclub 

Start ins Frühjahr 2016 

Nach einer kurzen Winterpause stehen alle 

Mannschaften mitten in der Vorbereitung auf 

die Frühjahrssaison. Die Kampfmannschaft 

nahm unter anderem am Hallen-Stadtcup 

teil und erreichte den guten 4. Platz. 

Trotz winterlicher Verhältnisse am Anreise-

tag konnte ein gelungenes 5-tägiges Trai-

ningslager in Jablonec (Tschechien) abge-

halten werden.  

Neben 2 täglichen Trainingseinheiten gab 

es auch verschiedenste Programmpunkte 

für die Kicker. Wellness-Bereich (mit Sauna 

und Whirlpool), ein Fitnessraum, wurden in 

der Freizeit oft benutzt, außerdem stand wie 

im Vorjahr ein Besuch eines spannenden 

Eishockey-Match auf dem Programm.  

Auch der Kader hat sich über den Winter 

geringfügig verändert. Raphael Strasser 

(Union Natternbach), Sebastian Max (Union 

Diersbach) und Serhii Petrenko (Union 

Kopfing) haben den Verein im Winter verlas-

sen, außerdem steht uns beruflich bedingt 

unser Legionär Jan Kadlec nicht mehr zur 

Verfügung. Einziger „Neuzugang“ ist unser 

Chile-Rückkehrer Sebastian Wallner, der im 

Frühjahr wieder eine Stütze in unserem Mit-

telfeld sein wird. 

Auch sämtliche Nachwuchsmannschaften 

nahmen an den verschiedenen Hallenturnie-

ren im Bezirk teil und konnten auch durch-

wegs gute Ergebnisse erzielen. 

„Neuzugänge“ sind natürlich in jeder Alters-

gruppe jederzeit herzlich willkommen! Auch 

wenn jemand in die Nachwuchstrainerarbeit 

hinein schnuppern möchte – einfach bei ei-

nem der FCM-Funktionäre melden!!! 

Weihnachtsfeier 2015 & Lumpenball 2016 

Am letzten Wochenende vor Weihnachten traf sich die ganze 

FCM-Familie, um gemeinsam auf die Herbstsaison zurückzubli-

cken und Weihnachten zu feiern. 

Absolutes Highlight war wie jedes Jahr das 12-seitige!!!, selbst-

geschriebene Gedicht von Trainer Thomas Stockinger, der damit 

einen amüsanten Rückblick auf das vergangene Jahr gab. Ein 

kleiner Auszug (es geht um unseren Neuzugang Gerald Breit): 

Der andere, der spielt meist daneben, 
so einen gibt es nur einmal im ganzen Leben, 
von dem hab ich wilde Sachen gesehen, 
die vorm Spiel in der Kabine so gar nicht gehen. 
 

Der „Herr Ägidi“, wie er bei uns öfters genannt, 
dem sind Magnesiumtabletten wohl unbekannt, 
im Wasser auflösen und trinken, das kennt er nicht, 
der harte Kerl isst sie pur, bis schaumt im Gsicht. 
 

Auch Training bei kaltem Wetter nur in kurzer Hos, 
ist die Kälte auch noch so gross, 
„Trainer, mir wird e warm beim laufen!“, 
„Gerry, soi ma da a Lange kaufen???“. 

Das Faschings-Highlight in Münzkirchen war auch heuer wieder 

der Lumpenball, veranstaltet vom FCM und Gasthof Wösner. 

Bis in die frühen Morgenstunden wurde in den buntesten Kostü-

men gefeiert und getanzt. Ein 

Dank gilt allen Helfern und Gön-

nern des FCM, die auch solche 

Veranstaltungen abseits des 

Spielbetriebs möglich machen. 

Nur mit deren unermüdlichen 

Einsatz sind Veranstaltungen in dieser Größenordnung auch 

umzusetzen! DANKE!!!  

Wir freuen uns auf euren Besuch am Sportplatz bei den Heim-

spielen unserer Mannschaften! 
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Kameradschaftsbund 

Am 28. Februar konnte Obmann Johann Ha-

derer Bürgermeister Helmut Schopf und den 

Vizepräsidenten und Bezirksobmann des OÖ 

Kameradschaftsbundes Herbert Nösselböck 

als Ehrengäste bei der Jahreshauptversamm-

lung begrüßen. 

Nach den Berichten vom Schriftführer und des 

Kassiers wurden die Neuwahlen durchgeführt. 

Der bestehende Vorstand mit Obmann Johann 

Haderer, Obm.-Stv. Rudolf Bauer, Schrittfüh-

rer Josef Hofer und Kassier Josef Zarbl wur-

den einstimmig wieder gewählt. 

Anschließend wurden folgende Mitglieder für 

die langjährige Zugehörigkeit geehrt. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft: Ernst Danninger, 

Gerhard Ertl, Franz Fasching, Erich Glas,  

Johann Glas, Johann Höller, Matthias Scheu-

recker, Robert Wösner. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft  Anton Holzapfel, 

Franz Hofer, Matthias Großfurtner und Ludwig 

Kainz. 

Obmann Johann Haderer bedankte sich für 

die langjährige Treue zum Kameradschafts-

bund und ersuchte alle den Kameradschafts-

bund auch weiterhin zu unterstützen. 

Die Lebenshilfe bedankt sich beim ÖTB, stellv. bei Obfrau In-

ge Reidinger, Gerti Schopf, Manfred Hofer und allen Hel-

ferInnen für den wunderschönen Maskenball und die Spende. 

Schärdinger Teufelsperchten spenden 650 Euro bei Mas-

kenball an Werkstätte Münzkirchen: Thomas Haas, Ob-

mann der Schärdinger Teufelsperchten übergab im Rahmen 

der Veranstaltung 

eine Spende in 

Höhe von 650 Eu-

ro an Arbeitsgrup-

pen-Obfrau Maria 

Bachmaier.  

Die Werkstätte 

Münzkirchen ist sehr froh über diese Unterstützung und be-

dankt sich sehr herzlich bei den (als Zwergen verkleideten) 

Teufelsperchten für das tolle Engagement! 

Goldhaubengruppe spendet Werkstätte einen Arbeits-

tisch: Die Werkstätte der Lebenshilfe freut sich über ei-

nen neuen Arbeits-

tisch. Bei der Über-

gabe waren Renate 

Kindermann 

(Obfrau der Orts-

gruppe Münzkir-

chen), Maria Bach-

maier (Obfrau der Arbeitsgruppe) und Gerhard Lautner 

(Einrichtungsleiter) anwesend. Im Anschluss wurde die Gold-

haubengruppe noch auf Kaffee und Kuchen eingeladen. 

Ein ganz herzliches Dankeschön für diese tolle Unterstützung! 

Traditionelles Weihnachtsessen der Werkstätte Münzkir-

chen im Gasthaus Ebner, Wirt z`Hauzing: Wie jedes Jahr 

durfte man sich in der Werk-

stätte auch heuer wieder 

über eine Einladung zum 

Weihnachtsessen im Gast-

haus Ebner, Wirt z`Hauzing, 

freuen. 

Bereits seit 16 Jahren spen-

dieren Ludwig und Hedwig 

Ebner den KlientInnen der Werkstätte das (nachträgliche) 

Weihnachtsessen. Die KlientInnen und die begleitenden Mitar-

beiterInnen genossen die gemeinsame herzhafte Mahlzeit 

sehr. Vielen Dank nochmals an Ludwig und Hedwig Ebner für 

die tolle Einladung! 

Lebenshilfe 
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Aus dem Marktgeschehen 

Sommer-Jugend-Volleyballtraining  
(ab Jahrgang 2006) am Beachplatz jeden Montag von 

6.Juni bis 11.Juli von 18.00-19.00 Uhr. 

 

3. Jugend Beach Volleyball Turnier  
am Sa.2.Juli 2016 ab 15.30 Uhr 

10. Beach Volleyball Turnier  
am Sa, 2.Juli 2016 um 13.00 Uhr 

Teilnahmeberechtigt - jede/r 

Modus: 4 Spieler/innen (mind. 1 Dame) 

Spielfeld: 1 Sandplatz, 3 Rasenplätze,  

Einteilung wird ausgelost 

Startgeld: 20€ pro Mannschaft mit einer Dame,  

15€ pro Mannschaft mit mind. 2 Damen 

Anmeldung bis spätestens Fr, 1.Juli 2016  

bei Sepp Hofmann oder Susanne Schopf 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Sportunion  -  Sektion Volleyball 

Sportunion  -  Sektion Tennis 

Hier ein paar Informationen über die kommende Saison: Der UTC Münzkirchen stellt heuer erstmals drei Herren– 

und eine Damenmannschaft im Meisterschaftsbetrieb. Die jeweilige Spieltermine sind auf unserer Homepage zu 

sehen. Das erste Heimspiel findet am 07. Mai 2016 statt! Zuschauer sind immer herzlich willkommen! 

Für alle Tennis-Interessierte bieten wir wieder  

nachfolgende Kurse an: 

- Kinder: Anfänger und Fortgeschrittene 

- Erwachsene: Anfänger und Fortgeschrittene 

Die Aktuellen Termine für die Kurse werden natürlich auf der 

Union-Homepage rechtzeitig bekannt gegeben. 

Damen UTC 1  
Habermann Jutta Breit Daniela 

Habermann Eva Lautner Irmgard 

Grüneis Karin Simmer Nina 

Kropf Martina (MF) Schopf Susanne 

Ritzberger-Moser Eva Schopf Anna 

  

Herren UTC 1  
Max Christian Mayer Johannes 

Stögmüller Gerald Täuber Gerald 

Illibauer Stefan Steininger Philipp 

Klamminger Joachim Haider Manfred (MF) 

  

Herren UTC 2  
Schmidbauer Dominik Breit Dietmar 

Stöckl Christian Freihaut Hannes (MF) 

Leitmüller Harald Spitzenberger Stefan 

Simmer Roman Prey Christian 

  

Herren UTC 3  
Kotzor Klaus Schmidbauer Gerald 

Christl Johann Haas Gerhard 

Franz Steininger Sommergruber Rudolf 

Stern Karl Ortbauer Oliver 

Pröller Helmut Kaindlsdorfer Thomas 

Lautner Christian Michetschläger Alois 

Lautner Gerald (MF) Klamminger Oliver 

Stolzlechner Günter Klamminger Niklas 
Reisinger Helmut  

VORSTELLUNG UNSERER MANNSCHAFTEN 

Lebenshilfe 

Faschingsdienstag: Musikkapelle Münzkirchen besucht Werkstätte: Bevor 

die Musikkapelle am Faschingsdienstag den Faschingszug des Kindergartens 

und der Volksschule begleitete, kam sie in die Werkstätte und spielte dort auf. 

Den KlientInnen machte das großen Spaß. Nach der Musikkapelle wurden am 

Vormittag für alle KlientInnen Spiele (Sesseltanz, Schokolade schneiden, …) an-

geboten. 

Am Nachmittag musizierten dann Heli und Inge von den Top 3. Es wurde ausge-

lassen gefeiert und getanzt. 
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Aus dem Marktgeschehen 

Feuerwehrjugend: Auch heuer hat die Jugendgruppe der 

FF Münzkirchen das Friedenslicht im Ortsgebiet von Münzkir-

chen ausgetragen. Der Erlös wird zur Gänze für die Jugend-

gruppe eingesetzt um diverse Exkursionen und Anschaffun-

gen zu tätigen. 

Am 19.12.2015 und 23.01.2016 fanden die Abnahmen der 

Erprobungen statt. Dabei stellten sich insgesamt neun JFM 

der Prüfung. Haslinger Mar-

tin, Reitinger Cornelia und 

Strasser Verena erlangten 

dabei die 2. Stufe. Die 3. 

Stufe absolvierten Max Kor-

binian, Lautner Georg 

(19.12.2015), Hell Fabian 

und Stockinger Lorenz. 

Strasser Michael und 

Lautner Georg (23.01.2016) legten die Prüfung in der 4. Stufe 

ab. Dabei galt es das Wissen auf mehreren Stationen unter 

Beweis zu stellen. 

Jahresvollversammlung: Am 30.12.2015 fand im GH Wös-

ner die diesjährige Vollversammlung statt. Neben den Berich-

ten der einzelnen Amtswalter und Kommandomitglieder so-

wie der zahlreich anwesenden Ehrengäste wurden verdiente, 

unterstützende und aktive Feuerwehrmitglieder geehrt. 

Für langjährige unterstützende Mitgliedschaft wurden Riedl 

Josef sen. (60 Jahre), Strasser Franz (60 Jahre), Roßdorfer 

Gerhard (40 Jahre), Steininger Franz (40 Jahre), Bischof 

Franz (40 Jahre), Wallner Johann (40 Jahre), Lautner Josef 

(40 Jahre) und Gruber Johann (25 Jahre) geehrt. 

Für langjährige aktive Mitgliedschaft wurde HFM Humer Jo-

hann mit der 40-jährigen Feuerwehrverdienstmedaille und 

HLM Bischof Franz sen. mit der 60-jährigen Ehrenurkunde 

ausgezeichnet. 

Bei der JVV wurde unter anderem das Jugendfeuerwehrleis-

tungsabzeichen in 

Bronze an JFM 

Reitinger Cornelia, 

Strasser Verena und 

Haslinger Martin, so-

wie das Jugendleis-

tungsabzeichen in 

Silber an JFM Max 

Korbinian, Strasser 

Michael, Lautner Georg und Hell Fabian überreicht. 

FF Münzkirchen 

Kameradschaftliches: 

Am 26.02. feierte unser E-HBI Bauer Josef mit 

seinen Kameraden seinen 70. Geburtstag. 

Auch auf diesem Weg möchten wir ihm noch 

einmal recht herzlich gratulieren. 

Am 30.01. verbrachten unsere Kameraden wie-

der einen wundervollen Tag bei unserem all-

jährlichen Ski- und Rodeltag in Schladming. 

Leistungen: 

Am 27.02. stellten unsere Kameraden Humer 

Simon, Max Johann und Roßdorfer Florian ihr 

Wissen bei der Atemschutzleistungsprüfung 

unter Beweis und konnten das Abzeichen in 

Silber erlangen. 

Schulungen und Übungen: 

Am 5.3. wurde die Grundausbildung beendet. 

Von der Feuerwehr Münzkirchen absolvierten 

Krysl Ramona, Engertsberger Anna-Maria 

Pfeiffer Benjamin, Pfeiffer Miguel und Gassler 

Oliver die Truppmannausbildung. 

Neben diversen Schulungen stand heuer zum 

ersten Mal der Finnentest auf dem Übungs- 

und Schulungsplan. Bei dieser Überprüfung 

müssen unsere Atemschutzträger 5 Stationen 

absolvieren um ihre Tauglichkeit im Ernstfall 

gewährleisten zu können. 
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VOLLVERSAMMLUNG: Am 16. Jänner konnte Kommandant Stefan 

Tischler Bürgermeister Helmut Schopf, OBR Alfred Deschberger BR Mi-

chael Hutterer und Pflichtbereichskommandant HBI Thomas Strasser zur 

Vollversammlung begrüßen. 

Die Berichte der einzelnen Fachbereiche zeigten auf, dass sich in einem 

Jahr viele Tätigkeiten ansammelten. Neben den Einsätzen, Schulungen 

und Jugendarbeit wurde auch eine Diashow über die Feierlichkeit „111 

Jahre FF Eisenbirn mit Feuerwehraussegnung“ gezeigt. In den Grußwor-

ten der Ehrengäste wurden die Neuerungen im Feuerwehrwesen sowie 

auf Gemeindeebene vorgestellt. Dankesworte über die gute Zusammenar-

beit auf Bezirksebene, Abschnitt und Gemeinde und für die ständige Ein-

satzbereitschaft und Weiterbildung durfte die Wehr von allen Rednern ern-

ten. Hierbei wurde auch über die Bewilligung für das neue Kleinlöschfahr-

zeug berichtet.  

Kommandant Stefan Tischler bedankte sich ganz besonders bei unserm 

Bauleiter AW Josef Ortbauer und überreichte ihm ein Fotobuch über die 

Bauzeit des neuen Feuerwehrhauses. Ebenso dankte er nochmals allen 

Firmen, Sponsoren, Helfern, den Gönnern unserer Feuerwehr und ganz 

besonders den Familien der Kameraden für die tatkräftige Unterstützung 

während der Bauzeit.  

Auszeichnungen wurden verliehen an: 

• LM Franz Ritzberger für 40 jährige Mitgliedschaft 

• OFM Johann Grünberger für 25 jährige Mitgliedschaft 

 

 

 

 

 

Technischer Einsatz:  

Verkehrsunfall - Aufräumarbeiten    

Ein PKW kam nach einem Überschlag am Dach auf der Fahrbahn der 

L515 zum liegen. Die Lenkerin wurde hierbei leicht verletzt und konnte das 

Unfallauto selbstständig verlassen. Gemeinsam mit der FF Rainbach, die 

die Einsatzleitung führte, wurde der Einsatz abgearbeitet. 

 

Weihnachtsfeier der Jugendgruppe:  

Am 08.12.2015 fand um 14:00 im Feuerwehrhaus Eisenbirn für die Ju-

gendgruppe eine 

Weihnachtsfeier 

statt. Im Anschluss 

bekam jeder der 

einzelnen Kinder 

ein kleines Ge-

schenk überreicht. 

Jugendstunden FF Eisenbirn: 

An 6 Samstagen wurde vom 16.1.

-5.3.16 für die Erprobungen und 

für den Wissenstest am 12.3. in 

Esternberg mit unseren Jugend-

mitgliedern gelernt und geübt. 

60. Geburtstag vom E-AW Ro-

bert Buchinger: E-AW Robert 

Buchinger feierte am 27.02. im 

unseren Feuerwehrhaus seinen 

60. Geburtstag.  

Das Kommando gratulierte ihm 

sehr herzlich zu seinem "runden 

Geburtstag" und wünschen ihm 

alles Gute für die Zukunft. 

 

Gratulation Martin Zauner sen. 

Am 04.02.2016 gratulierte eine 

Abordnung vom Kommando Öko-

nomierat und Altbürgermeister 

Martin Zauner zum 85. Geburts-

tag. Wir wünschen ihm alles Gute 

für die Zukunft. 

FF Eisenbirn 

Aus dem Marktgeschehen 



 

Seite 28    

A Hoibe Bier und 
Brotwiaschtl va  
unserm original 
Hoizkoihngrilla, 

des konn wos!! 

Aus dem Marktgeschehen 

FF Schießdorf 

104. Vollversammlung: Als 

Ehrengäste durfte Kommandant HBI 

Peter Mayr Bgm. Helmut Schopf, Be-

zirks-Feuerwehrkommandant OBR Alf-

red Deschberger, Abschnittsfeuerwehr-

kommandant BR Michael Hutterer, 

Pflichtbereichs-Kommandant HBI 

Thomas Strasser und E-HBI Franz 

Haas begrüßen. 

 

Nach den Berichten der einzelnen 

Kommandomitglieder konnten auch 

wieder Beförderungen und Ehrungen 

durchgeführt werden. Unter anderem 

wurden 14 Kameraden mit der "OÖ 

Erinnerungsmedaille für Katastrophen-

einsatz" für den Hochwassereinsatz 

2013 ausgezeichnet. 

Manuel Hochegger, Oliver Haubner 

und Sebastian Moser wurden in unse-

rer Feuerwehr angelobt. 

Beförderungen:  

� vom PFM zum FM: Martin Bauer  

� vom HFM zum LM: Anton Kothbauer 

und Anton Moser  

� vom HLM zum BM: Stefan Wallner 

und Andreas Wieshammer  

 

E-AW Robert Breyer wurde mit der 

Feuerwehr-Dienstmedaille für 40 

Jahre verdienstvolle Tätigkeit aus-

gezeichnet. FM Johann Wirth wurde 

die Ehrenurkunde für 60 Jahre Mit-

gliedschaft verliehen.  

E-AW Josef Breid und HFM Anton 

Kothbauer sen. wurde die Ehrenurkun-

de für 70 Jahre Mitgliedschaft verlie-

hen.  

Übungen: Am 15.12. wurde die 

Atemschutzstrecke der FF Münz-

kirchen absolviert. Über die Leiter 

im Schlauchturm ging es in den 2. 

Stock, wo zunächst ein Feuerlö-

scher aufgezogen werden musste. 

Dann mussten verschiedene Auf-

gaben gelöst werden z.B.: Gashähne schließen, Strom abschalten, 

Status mittels Funk durchgeben und das fiktive Feuer löschen.  

 

Die erste Pflichtbereichs-Schulung im neuen Jahr fand am 26.01. 

statt. Am Programm stand die Begehung/Besichtigung des Lager-

hauses. Dabei wurden alle Lager und der neue Verkaufsraum be-

sichtigt und auf die lagernden Stoffe hingewiesen, welche beim Aus-

laufen oder im Brandfall gefährlich werden könnten.  

Am 16.02. fand die Schulung zum 

Thema "Einsatz-taktik bei Brand-

einsätzen" statt. Hier wurde aufge-

zeigt, dass mit Hilfe des "taktischen 

Regelkreises" jede Schadenslage 

rasch analysiert und richtig abgear-

beitet werden kann. Ebenfalls soll 

mit dem erworbenen Wissen die Scheu vor Führungsaufgaben im 

Einsatzfall genommen werden. 

Einsätze: Am 17.01. mussten wir eine Wasserversorgung bei 

Kamerad Gruber Franz vornehmen.  

Aufgrund eines technischen Defektes kam es am 18.01. in einem 

Einfamilienhauses zu ei-

nem Kabelbrand. Alle  

Pflichtbereichsfeuerweh-

ren, darunter unsere Wehr 

mit 13 Mann rückten zum 

Einsatzort aus. Nach kur-

zer Lageerkundung durch 

EL Humer Simon konnte 

Entwarnung geben, da 

kein Brand mehr festge-

stellt werden konnte.  
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Aus dem Marktgeschehen 

FF Reikersham 

Vollversammlung 2015 

Bei der Vollversammlung im GH Wurmsdobler konnte Komman-

dant HBI Dobilinger zahlreiche Ehrengäste, ua. OBR Deschberger 

Alfred , BR Hutterer Michael, Pflichtbereichskommandant HBI 

Strasser Thomas sowie Vizebürgermeister Kinzelberger Christian 

begrüßen.  

Überstellung von Jugend  

in den Aktivstand:  

Maier Tobias u.  

Hötzeneder Benedikt 

Funklehrgang 

Hötzeneder Fabian 

Grundausbildung: 

Kothbauer Simon 

Zauner Sebastian 

 

Ehrungen: 

25 Jahre Mitgliedschaft: Diebetsberger Helmut, Haas 

Franz, Hamedinger Franz, Großfurthner Josef,  

Mayr Bernhard 

40 Jahre Mitgliedschaft: Mayr Josef, Kindermann Ernst  

60 Jahre Mitgliedschaft: E-OBI Haslinger Johann und 

HFM Kindermann Ernst sen.  

07.02.2016 - AS Übung: An diesem Sonntag fand in Eitzen-

berg bei der Familie Fasching eine Atemschutzübung statt.  

Da ein altes Gebäude 

dem Abriss geweiht 

wurde konnten wir die-

se Übung dadurch so 

realistisch wie möglich 

gestalten. Eingeladen 

wurde ebenso ein 

Trupp der FF Münzkir-

chen. 

In erster Linie galt es 

zwei verletzte Perso-

nen zu finden und zu 

retten. Ebenso wurde mittels Wärmebildkamera der Brandherd 

ausfindig gemacht.  

FF Kaltenmarkt 
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Da das Gasthaus seit jeher für die ausgezeichnete Zubereitung von Wild bekannt 

ist, wurden Christine und Karl Kapfhammer die Plakette „Ausgezeichnete Wildge-

richte aus den OÖ Jagdrevieren“ von Bezirksjägermeister Franz Konrad Stadler 

und Jagdleiter Albert Wallner im Namen des OÖ. Jagdverbandes überreicht. 

Sehr sparsam wird diese Auszeichnung an die Gastronomie vergeben – nur zwei 

Stück verleiht die Bezirksgruppe pro Jahr. Die Voraussetzungen dafür sind, dass 

das Wildbret heimisch ist und hervorragend zubereitet sein muss.  

Bezirksjägermeister Franz Konrad Stadler betonte in seiner Ansprache die Nachhaltigkeit für die Jagd, durch die 

optimale Verwertung unseres heimischen Wildbrets in der regionalen Gastronomie, damit immer mehr Leute 

das äußerst hochwertige, fettarme Fleisch schätzen und genießen lernen. Bgm. 

Helmut Schopf und Jagdleiter Albert Wallner dankten in ihren Ansprachen, für die 

jahrzehntelange ausgezeichnete Wildzubereitung und die gemütliche Atmosphä-

re im GH Kapfhammer und gratulierten der Fam. Kapfhammer ganz herzlich zur 

Auszeichnung. 

Die Jägerschaft Münzkirchen und die Freunde der Familie Kapfhammer bedank-

en sich ganz herzlich für die Bewirtung und den vorzüglich zubereiteten Re-

hbraten.          (Foto © Johann Pichler)  

Auszeichnung mit Wildplakette 

Kaum zu glauben, aber der Briefmarkensammlerverein Münzkirchen 

nähert sich schön langsam dem 40er und ist dabei kein bisschen mü-

de, steht doch heuer am 07.04.16 bereits die 37. Jahreshauptver-

sammlung am Programm. Interessenten und Gäste sind dazu sehr 

herzlich eingeladen. 

Dass sich Vereinsmitglieder und Gäste bei uns sehr wohl fühlen, zeig-

te unter anderem auch der letzte Vereinsabend im März, bei dem 29 

Besucher anwesend waren, wobei die weitest Angereisten aus Deg-

gendorf (73 km), Röhrnbach (40 km) und Waizenkirchen (36 km) ka-

men. 

Im Jahr 2016 werden wir wieder 

zwei Sonderpostämter abhalten, 

beide im Rahmen der Feierlich-

keiten „700 Jahre Stadt Schär-

ding“. Das erste davon wird am 

04.06.16 von 10–15 Uhr in der Eingangshalle des 

Rathauses Schärding ein Ersttagssonderpostamt 

sein – an diesem Tag erscheint nämlich eine Son-

dermarke der Öster-

reichischen Post mit einem Nennwert 

von 0,80 Cent und Motiv Schärding. 

Briefmarkensammlerverein 

Abbildung der 

Sondermarke  

Erscheinungs-

datum und erster 

Verwendungstag 

04.06.2016 

Sonderstempel der nur am 04.06.16 

zum Einsatz kommt 

Das zweite Sonderpostamt wird dann 

am 23.10.16 von 8–12 Uhr beim Stadt-

wirt Schärding stattfinden. An diesem 

Tag halten wir auch unsere schon tra-

ditionelle Sammlerbörse (Groß-

tauschtag) ab, wobei die Post zusätz-

lich dazu an diesem Tag auch noch 

einen Philatelietag durchführen wird.  

Das Besondere des Philatelietages ist, 

dass jeder Besucher beim Kauf von 

philatelistischen Produkten pro € 20,00 

eine Personalisierte Marke (solange 

der Vorrat reicht, weil es nur 300 Stück 

von dieser speziellen Marke gibt) von 

der Post gratis dazu bekommt. 

Diese beiden Veranstaltungen sind 

wieder ein kleiner Beitrag dazu, den 

Bekanntheitsgrad unserer Marktge-

meinde auch außerhalb unserer Ge-

meindegrenzen zu fördern und zu stei-

gern. Über regen Besuch der Münz-

kirchner selbst würden wir uns jedoch 

zusätzlich sehr freuen. 
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Pramtaler  

Sommeroperette 

Nach „Wiener Blut“ 2013, „Opernball“ 

2014 und „Gasparone“ 2015 präsentiert 

die Pramtaler Sommeroperette 2016  

Leo Falls Meisterwerk Der fidele Bauer:  

Die uroberösterreichische, am Mondsee 

spielende Operette findet als Freiluftauf-

führung im wunderschönen Hof von 

Schloss Zell an der Pram statt. Es ist ei-

ne Geschichte über die vermeintliche 

Kluft zwischen Stadt und Land, über ei-

nen verlorenen Sohn und über eine alle 

Grenzen überwindende Liebe. Mehr wird 

an dieser Stelle aber noch nicht verraten.  

Das Gesangsensemble setzt sich aus 

internationalen Künstlern, beliebten regi-

onalen Größen sowie aufstrebenden Ta-

lenten zusammen. Intendant ist Harald 

Wurmsdobler, für die Regie zeichnet sich 

Manuela Kloibmüller verantwortlich. Die 

musikalische Umsetzung liegt in den 

Händen des Orchesters sINNfonietta mit 

Dirigent Gerald Karl. 

Die Premiere findet am Samstag,  

4. Juni, um 19.30 Uhr statt. 

Weitere Termine:  
Sa.11., 19.30h / So.12., 18.00h / Sa.18., 

19.30h / So.19., 18h 
Tickets sind im Schloss Zell (07764-6498), 
online auf www.sommeroperette.at oder bei 

allen Ö-Ticket-Verkaufsstellen erhältlich. 
Preise: € 36,-/€ 27.-/€ 18,-.  

Ermäßigung für Gruppen ab 10 Personen 
 bei Fr. Maria Karl (0664-5931807). 

Aus dem Marktgeschehen 

Badetag im Erlebnisbad Erding: Am 7. No-

vember fuhren wir gemeinsam mit der Lj 

Schardenberg ins Erlebnisbad Erding. Es er-

warteten uns 26 Rutschen, ein riesiges Wel-

lenbad und ein fantastischer Außenbereich mit 

einer Bar im Becken. Es war ein lustiger Tag 

und es ist sehr empfehlenswert. 

Silvesterausstellung: Wie jedes Jahr fand 

am 29. u. 30. Dezember die Silvesterausstel-

lung beim Moser Arnold statt. Die Lj war 

natürlich dabei und sorgte für das leibli-

che Wohl. Am Abend des 30. Dezember 

gingen wir noch abschließend zum GH 

Holzapfel, da das Wirtshaus zum letzten 

mal geöffnet hatte. Mit unseren übrigen 

Essen bereiteten wir den Gästen nochmal 

ein letztes Abendmahl beim Holzapfel. 

Vorweihnachtsfreude: Heuer veranstalte-

ten wir zum ersten Mal die Vorweihnachts-

freude. Bei dieser backten wir mit 15 Kin-

dern Kekse in der Küche der Hauptschule. 

Als Abwechslung gingen wir mit den Kin-

dern in den Turnsaal wo wir einige lustige 

Spiele spielten. Die Kinder konnten sich 

ihre leckeren selbstgemachten Kreatio-

nen mit nach Hause nehmen. Es war für bei-

de Seiten ein sehr aufregender und lehrreicher Tag. 

Jahreshauptversammlung: Auch heuer gab es wieder einige 

Veränderungen im Vorstand. So verließen uns Andreas Bauer und 

Martin Auinger. Doch wenn wer geht kommt wer neues und so 

wählten wir Sebastian 

Kainz, Albert Wallner und 

Vanessa Reisinger in den 

Vorstand. 

Auch konnten wir heuer 3 

Leistungsabzeichen in 

Bronze an Eva und Flori-

an Huber und Johannes 

Bauer für ihre Tätigkeiten in der Landjugend vergeben. 

Voranmerkung: 
Am 17. April findet unsere Mostkost beim  

Peda z´Hötznberg, - Familie Bauer, statt 

Landjugend 
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Aus dem Marktgeschehen 

Rückblick Frühjahr- Kinderbasar: 
Am 14. Februar fand der diesjährige Kinderbasar statt. Es ist im-

mer wieder schön zu sehen, wie groß das Interesse bei den Ver-

käufern aber auch bei den Käufern ist. Bereits vier Wochen vor 

dem Termin startet ein regelrechter Ansturm auf die Nummern.  

Auch heuer war unser Basar wieder der volle Erfolg. Dies könnte 

aber nicht gelingen, wenn wir nicht so viele freiwillige Helfer für 

Samstag aber auch für Sonntag haben. Es sind zwar nur ein 

paar Stunden, die sie uns unterstützen, aber jede helfende Hand 

wird benötigt. Auf die-

sem Wege nochmals 

ein herzliches Danke-

schön an alle!! 

Da hinter einem sol-

chen Basar viel Arbeit 

steckt, haben wir ver-

sucht unser Team zu 

erweitern und die Orga-

nisation etwas aufge-

teilt. Neu in unserem 

Team dürfen wir Melanie Ritzberger, Cindy Sommergruber und 

Edith Gurtner begrüßen. Danke, dass ihr euch bereit erklärt habt, 

ein Teil des Kinderbasars zu sein. 

Mütterrunde 

Adventausflug nach Regensburg: 
Am 28. November machte sich eine kleine Runde auf nach Re-

gensburg. Wolfgang Rakaseder brachte uns nach Passau, von 

wo aus wir mit dem Zug nach Regensburg fuhren. Nach einem 

Einkaufsbummel und einem gemeinsamem, gemütlichen Mit-

tagessen, machten wir uns auf den Weg alle Weihnachtsmärkte 

von Regensburg zu erkunden.  

Bei Einbruch der Dunkelheit starteten wir zu unserem letzten 

Ausflugsziel: Adventmarkt auf Schloss Thurn und Taxis. Eine 

wunderschöne vorweihnachtliche Atmosphäre, viele verschie-

dene Aussteller sowie ein Besuch des Christkindes erwartete 

uns. Wir durften wieder einen wunderschönen, gemütlichen Tag 

miteinander verbringen. 

VORSCHAU:  
Der nächste Basar findet am 2. Oktober 2016 

(Start der Nummernvergabe: 5. September) 

Die nächsten Termine für unseren gemütlichen Stammtisch  

beim Hofwirt:   14. April und  12. Mai 

Im Jahr 2015 ist die  

2. Auflage des Buches  

„Tracht & Goldhaube tragen 

- Brauchtum leben“  

der Goldhaubengemeinschaft  

Unteres Innviertel erschienen.  

 

Neu darin aufgenommen wurde  

ein eigenes Kapitel über die 

Brauchtumspflege im Innviertel.  

Ebenfalls darin zu finden sind  

Anleitungen für gestrickte oder  

gehäkelte Handstiezel. 

 

Das Buch ist bei  

Obfrau Renate Kindermann,  

Tel.: (0699) 11 06 21 68, zum 

Preis von EUR 25,00 erhältlich. 

Goldhaubengruppe 
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Aus dem Marktgeschehen 

Badminton 

Für den Badmintonclub Münzkirchen war es ein fabelhafter Ein-

stieg in die Rückrunde der oö. Badmintonmeisterschaft. Beim ers-

ten Spiel im Jänner auswärts in Freistadt konnte ein 8:0 Erfolg 

eingefahren werden. Im Damendoppel holten Marlene Kaserer 

und Margarethe Moser das spannendste Match mit 22:20 im drit-

ten Satz nach Münzkirchen. 

Anfang Februar folgte ein klarer 6:2 Heimsieg gegen Alkoven, 

den die Mannschaft des Badmintonclubs ihrem kurz zuvor ver-

storbenen Vorstandsmitglied Richard Dörflinger widmete.  

Ende Februar kam es zum wichtigen Spiel gegen den ASKÖ Linz, 

denn mit einem Sieg konnte sich der Badmintonclub Münzkirchen 

schon den zweiten Platz in der Tabelle sichern und Linz auf Platz 

3 verbannen. Drei Partien mussten in den dritten Satz gehen, am 

Ende stand Münzkirchen aber mit 6:2 als klarer Sieger der Be-

gegnung fest. Nun ist auch der Meistertitel in Griffweite gerückt. 

Es wird nicht leicht: zwei Siege, beide auswärts, müssen noch 

erzielt werden. 

Der ASKÖ Linz (rechts in blauer Dress) musste sich dem Bad-

mintonclub Münzkirchen 6:2 geschlagen geben (für Münzkirchen: 

Lukas Moser, Stefanie Osterkorn, Simon Moser, Stefan Moser, 

Klaus Kotzor, Marlene Kaserer) 

Nach mehrjähriger Abstinenz trat der Bad-

mintonclub auch wieder zu einem Einzel-

turnier an. Stefan und Simon Moser nah-

men Mitte Februar in Nettingsdorf am ös-

terreichischen D-Turnier der Region Nord 

(OÖ/Salzburg) teil. Stefan konnte sich bis 

ins Finale vorarbeiten, musste sich dort 

aber Christoph Preissl (Union Urfahr) ge-

schlagen geben. Toller zweiter Platz also 

für Stefan! Simon hatte Lospech und traf 

schon in der Gruppenphase auf Preissl, 

somit war leider nicht mehr als der 5. 

Platz möglich.  

Ausgezeichneter zweiter Platz für Stefan 

Moser (zweiter von links) beim D-

Ranglistenturnier der Region OÖ/

Salzburg. 

 

Schaut vorbei auf unserer  

Facebook-Site: siehe Link auf 

www.badmintonclub-muenzkirchen.at    

Innviertler Zitherfreunde 

Die Innviertler Zitherfreunde feiern  

in diesem Jahr ihr 30 Jähriges Jubiläum 

 und kündigen für Ihr Konzert  

am 12. November 2016 im  

Gemeindesaal Münzkirchen  

ein abwechslungsreiches Programm an. 
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Hoch her ging es am 30.01. beim Ball 

der Lebenshilfe, die damit bereits 

zum 27. Male Gast in unserer Jahn-

turnhalle waren. Zum Auftakt legten 

die Betreuten mit ihren Betreuern ei-

nen flotten Charleston aufs Parkett, für 

den sie von den Besuchern viel und 

anerkennenden Applaus bekamen. 

Die maskierten Betreuten fühlten sich "auf 

ihrem Ball" sichtlich wohl, denn sie ließen 

keinen Tanz aus und freuten sich über 

die gelungene Veranstaltung. Unsere Ak-

ro(e)motion-Truppe sorgten mit gleich 3 

Aufführungen für besondere Spannung 

und brachten die begeisterten Zuschauer 

zum Staunen. 

Viele Turngeschwister unseres Vereines 

sorgten ausgezeichnet und unentgeltlich für das leibliche Wohl der Gäste 

– angefangen von den Küchendamen bis hin zum Bedienungspersonal in 

der Turnhalle und in der Bar. Wie jedes Jahr geht der ganze Erlös dieser 

Ballnacht als Spende an die Lebenshilfe Münzkirchen. 

Am Kinderball warteten jede 

Menge Spaß und Unterhaltung 

auf die kleinen Narren in kun-

terbunten und fantasievollen 

Kostümen, die am 31.01. sehr 

zahlreich in der Jahnturnhalle 

erschienen waren.  

Den Ball eröffneten 12 kesse 

"Cowgirls" unserer Volkstanzgrup-

pe mit einem flotten "Line-Dance". 

Mit lustigen Wettspielen und flotten 

Tänzen verging die Zeit im Nu.  

Chef-Vorturnerin Anita Bamberger 

und Vorturnerin Christina Ilg lockten 

aber nicht nur die Kinder auf die 

Bühne – nein, auch Mamas, Omas und Papas mussten sich mit den Kin-

dern oder Enkerln duellieren. Spannend war es, als die Zauberfee wieder 

Lose aus dem Zauberhut zog. Das sehr beliebte Kasperltheater durfte 

auch nicht fehlen und zog Kinder wie auch Erwachsene in ihren Bann. 

Krapfen, Kaffee und Kuchen, Limo und Würstl ließen Hunger und Durst 

gar nicht erst aufkommen. Danke allen fleißigen Bienen, die im Hinter-

grund die Fäden zogen! 

ÖTB TV Münzkirchen 

Mit dem Faschingsgschnas am 

06.02. neigte sich das Faschings-

treiben dem Ende zu.  

Es war ein kleines, aber sehr ge-

mütliches Fest, wobei sich – ge-

rade am Faschingssamstag – 

ruhig ein paar mehr Besucher 

hätten einfinden können. Es wur-

den auch einige flotte Tänzchen 

auf dem Parkett gedreht und Ab-

kühlung konnte bei einem kühlen 

"Blonden", einem Gläschen Wein 

oder verschiedenen Bargeträn-

ken gefunden werden. 

VORSCHAU: 

Sa. 02.04.2016  

Bezirks-Gerät-Meisterschaft in 

Münzkirchen,  

ab 09:00 Uhr ganztägig 

 in der Hauptschule. 

Unsere Jugendlichen würden sich 

sicher über Anfeuerungen der 

Zuschauer freuen.  

Kommt und unterstützt sie!  

Für Verpflegung ist gesorgt. 

 Außerdem könnt ihr die  

Leistungen unserer 7 Bezirks-

vereine (Andorf, Brunnenthal, 

Münzkirchen, Raab, St. Marien-

kirchen, Schärding und  

Taufkirchen) vergleichen. 
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Dr. Melanie Kastlunger: 

27. Mai 2016 

Dr. Johanna Popp: 

20. bis 29 Mai 2016 

10. bis 26. Juni 2016 

Dr. Christian Grünberger: 

01. bis 10. Juni 2016 

URLAUBSZEITEN  DER  ÄRZTE 

Dr. Heinrich Grünberger: 

06. Mai 2016, 17. Mai 2016 

27. Mai 2016 

Dr. Thomas Laherstorfer: 

21. bis 29. Mai 2016 

Dr. Wolfgang Mangstl: 

23. bis 29. Juni 2016 

Aus dem Marktgeschehen 

NEU IN MÜNZKIRCHEN !! 



Veranstaltungskalender 

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

01.04.2016 Fr 20:00 Uhr Fotoabend 
Sportunion Münzkirchen 

Union Clubhaus 

02.04.2016 Sa   Umweltschutztag 
Marktgemeinde Münzkirchen 

Marktgebiet 

09.04.2016 Sa 20:00 Uhr Summer of 69 
FF Reikersham 

Münzkirchen 

14.04.2016 Do 19:00 Uhr 
Stammtisch für betreuende und  
pflegende Angehörige: Krafttag im  
Pflegeheim Schärding 

Gesunde Gemeinde 

Pflegeheim Schärding 

16.04.2016 Sa 20:00 Uhr Toxxic Beat´s 
FF Kaltenmarkt 

Eitzenberg 

04.05.2016 Mi 14:00 Uhr 
Stammtisch für betreuende und  
pflegende Angehörige: Wanderung 

Gesunde Gemeinde 

Treffpunkt: Parkplatz Musik-
schule 

05.05.2016 Do 18:00 Uhr Maibaumkraxln mit Hüttenfest 

Freiwillige Feuerwehr 
Schießdorf 

Schießdorf 

08.05.2016 So   Kirtag 

Gewerbetreibende u. Markt-
firanten 

Münzkirchen 

01.06.2016 Mi 19:30 Uhr 
Stammtisch für betreuende und  
pflegende Angehörige 

Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

05.06.2016 So 10:00 Uhr Feuerwehrfrühschoppen 
FF Münzkirchen 

Feuerwehrhaus 

02.07.2016 Sa 14:00 Uhr Sommerfest mit Plattlerturnier 
Sportunion Münzkirchen 

Clubhaus 

03.07.2016 So   Frühschoppen 
FF Eisenbirn 

Nissan Feichtinger 

10.07.2016 So 10:00 Uhr Frühschoppen 
Sparverein Wurmsdobler 

GH Wurmsdobler 

17.09.2016 Sa  Feuerwehrausflug FF Münzkirchen 

02.10.2016 So 10:00 Uhr Herbst- & Winterbasar 
Mütterrunde Münzkirchen 

Gemeindesaal 

07.10.2016 Fr 19:00 Uhr Herbstübung 
Feuerwehren 

Münzkirchen 

26.10.2016 Mi 08:00 Uhr Fußwallfahrt nach Schardenberg 
Katholische Frauenbewegung 

Münzkirchen 

06.11.2016 So 08:30 Uhr Pfarrcafé 
Katholische Frauenbewegung 

Pfarrheim 


